Das Service-Magazin des Kriegsopfer- und

: Behindertenverbandes fiir Wien,

Der Behindertenverband Niederdsterreich und Burgenland
Ausgabe 4/2022, Nr. 414 / 66. Jahrgang

Gemelnsam starker

Wir beW@f]e”’

eset
stalten |

Eine Ara geht zu Ende

Seite 5
Vizeprasidentin

Helga Krupitza
ibernimmt das Ruder!

[



Anzeigen Ausgabe 4/22

[mmer in Bewegung bleiben!

SELECTIV
g

|

Tel. 07245 20 640

Gugubauer KG | Roidnerweg 8, 45650 Edt /Lambach
selectiv-treppenlifte.at
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Der neue TE X 100 ist da

Dieser Lift hat die neuesten Technologien eingebaut und
lasst sich an beinahe jeder Treppe montieren. Aufgrund der
elektrischen Drehmaoglichkeit - wihrend der Fahrt - kénnen
wir den Lift selbst bei Treppenbreiten von NUR 62 cm!

einbauen, Die seitliche Offnung der Armlehnen ist eine

Neuheit fir Rollstuhlfahrer zur Erleichterung des

Umsteigens. Die Sitzflache und auch das Fultbrett lassen

sich elektrisch auf- und zuklappen. Beim Alarmknopf
kann man drei Telefonnummern speichern.

Der Lift kann auch in abgesperrtem Zustand mit der
Fernbedienung weggesendet werden. Dies ist fir
Mehrparteienhduser ideal, wenn der Lift von mehreren
Personen benutzt wird.

Gerne kommen wir fiir ein unverbindliches
Beratungsgesprach zu Ihnen.

Wir freuen uns auf lhren Anruf.

ihr Selectiv Treppenliftteam

bezahlte Anzeige

www.kobv.at/wnb/



Ausgabe 4/22

Aus dem Inhalt

Seite 4

Eine Ara geht zu Ende
Prasident Mag. Michael Svoboda
hat seine Funktionen im Kriegs-
opfer- und Behindertenverband
zurlckgelegt.

Seite 5
Vizeprasidentin Helga Krupitza
Ubernimmt das Ruder!

Seite 6
KOBV trauert um Behinderten-
anwalt Dr. Hansjorg Hofer

Seite 7
Einfach nachgedacht

Seite 8

Entnetzung

Seite 10

Ehre wem Ehre gebUhrt

Seite 11
KOBV - Zertifizierung

Seite 13

Hunger auf Kunst und Kultur

Seiten 14 - 16

Schloss Freiland, da tut sich was

Seiten 18 - 20
Die Orthopddische Spre

chstunde
~ N

o

Seite 21
Gegen jedes Leiden ist
ein Kraut gewachsen

Seiten 22 - 28

Aus den Untergruppen

Seite 29

Ratselseite

Seiten 30 - 32

Wir gratulieren

Seite 33

Wir trauern

Seiten 34 - 35
Behindertenberatung von A-Z
Sprechtagstermine

Seite 36

Telefonverzeichnis

Inhalt

Impressum

Alleineigentiimer:

KOBV Der Behindertenverband fir

Wien, NO und Bgld.

1080 Wien, Lange Gasse 53

Tel: +431 40615 86, Fax: DW - 12

E-Mail: redaktion@kobv.at

Vorstand: www.kobv.at/wnb/
organisation/vorstand/

ZVR Zahl: 868148653

Redaktion:
Elisabeth Schrenk
KOBV Tel: +43 1406 15 86 - 37 DW

Rubrik - Sozialrecht:
Dr. Regina Baumgartl
KOBV Tel.: +431406 15 86 - 35 DW

Redaktionssekretariat:

Frau Manuela Bitterich

KOBV Tel: +43 1406 15 86 - 28 DW
E-Mail: redaktion@kobv.at

Kleinanzeigen:

Eveline Deutsch-Pummer

KOBV Tel.: +43 1406 15 86 - 10 DW
E-Mail: edp@kobv.at

Redaktionsschluss Ausgabe
1/2023: 19. Janner 2023

Anzeigen, Layout,

Satz und Druck:

Die Medienmacher GmbH
Oberberg 128, 8151 Hitzendorf
Zweigstelle: Romerstr. 8,

4800 Attnang-Puchheim

Tel.: +43 7674 62900

Mail:
office@diemedienmacher.co.at
www.diemedienmacher.co.at

BEHINDERTENWITZ

(GROSSES EHRENWORT,
ICH ERZAHLE KEINEN

MEHR, HAND DRAUF?!

HAHA, SEHR LLISTIG WITZBOLD!

www.kobv.at/wnb/


mailto:redaktion@kobv.at
https://www.kobv.at/wnb/organisation/vorstand/
https://www.kobv.at/wnb/organisation/vorstand/
mailto:redaktion@kobv.at
mailto:edp@kobv.at
mailto:office@diemedienmacher.co.at
https://www.diemedienmacher.co.at

Aktuell

Eine Ara geht zu Ende

Prasident Mag. Michael Svoboda hat seine Funktionen im

Kriegsopfer- und Behindertenverband zuriickgelegt.

Aus gesundheitlichen Grinden
sah sich Mag. Michael Svoboda
gezwungen seine Funktionen im
Kriegsopfer- und Behinderten-
verband und auch im Osterrei-
chischen Behindertenrat zurlck-
zulegen. Der Vorstand des KOBV
nimmt diese Entscheidung mit
gropem Bedauern aber mit wert-
schatzendem Respekt flr den
Menschen Mag. Michael Svoboda
und mit gebdhrendem Dank fir
den jahrzehntelangen Einsatz als
Prasident zum Wohle der Orga-
nisation, der Kriegsopfer und der
Menschen mit Behinderungen in
unserem Land zur Kenntnis.

Mag. Michael Svoboda, seit
seiner Geburt behindert (Fehlen
des rechten Unterarmes, Gehbe-
hinderung), fihrt ein inklusives
Leben, er hatte das Glick, dass
nicht Mitleid, Gbertriebene FUr-
sorge und womoglich ,,das unter
den Glassturz Stellen” oder Aus-
grenzung, aus dem Weg Gehen
und Berihrungsangste anderer
sein Lebensalltag waren, sondern
ein vollig zwangloser Umgang
miteinander, sowohl zu Hause, in
der Schule, im Beruf als auch in
der Freizeit. Dass diese Normali-
tat nicht dem erlebten Alltag
vieler Menschen mit Behinderun-
gen entspricht, ist leider nach
wie vor Tatsache, daher war es
Prdsident Svoboda auch ein per-
sénliches Anliegen, alles daran
zu setzen, dass die Inklusion von
Menschen mit Behinderungen in
allen Lebenslagen vom Lippen-
bekenntnis zur gelebten Wirklich-
keit wird.

Seit 1982 als Mitarbeiter der
Rechtsabteilung des KOBV, ab
1987 als Generalsekretdr des
KOBV Osterreich und von 1999
bis 2022 als Prasident des KOBV
Osterreich und des KOBV fiir
Wien, Niederdsterreich und Bur-
genland sah er seine wichtigste
Aufgabe darin, das Gedanken-
gut der Kriegsgeneration, das es
mdoglich gemacht hat, dass tber
eine halbe Million Kriegsopfer
(Beschadigte, Witwen, Waisen
und Eltern) trotz oft schwierigs-
ter Rahmenbedingungen in Beruf
und Gesellschaft (re-)integriert
wurden, weiterzufihren. Mag.
Michael Svoboda ist bekannt als
fachlich duperst kompetenter,
hartndckiger und zielstrebiger
Vertreter der Kriegsopfer und
Menschen mit Behinderungen
mit hohem Verhandlungsge-
schick und Handschlagqgualitat.
Als Prasident der Dachorganisa-
tion von mehr als 80 Interessen-
vertretungen fir Menschen mit
Behinderungen in Osterreich,
dem Osterreichischen Behinder-
tenrat, Aufsichtsratsvorsitzender
der Wien Work integrative Be-
triebe und AusbildungsgmbH,
Mitglied in vielen 6ffentlichen
Gremien, wie dem Ausgleichtax-
fondsbeirat, dem Bundesbehin-
dertenbeirat, dem Dachverband
der Sozialversicherungstrdger,
dem Vers6hnungsbeirat, dem
Publikumsforum ,,Haus der
Geschichte Osterreichs", dem
Aufsichtsrat und der Besetzungs-
kommission der Monopolverwal-
tung GmbH und als fachkundiger
Laienrichter beim Bundesver-
waltungsgericht, setzte er sein
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Wissen und seine Arbeitskraft
konstruktiv dafir ein, um die Le-
benssituation von Menschen mit
Behinderungen zu verbessern.

Prasident Mag. Michael Svoboda
hinterlasst grofe Spuren in der
Osterreichischen Behinderten-
und Sozialpolitik: Das Bundes-
pflegegeldgesetz, ein Meilenstein
im dsterreichischen Sozialstaat;
die Beibehaltung des erhéhten
Kindigungsschutzes fir be-
glnstigt Behinderte nach dem
Behinderteneinstellungsgesetz,
ohne dessen Schutz tausende
Arbeitsplatze fir Menschen mit
Behinderungen verloren gehen
wlrden; das EU konforme Tabak-
monopolgesetz, wodurch zahl-
reiche Menschen mit Behinde-
rungen mit der Bestellung zum
Tabakfachhandler ihre Existenz
sichern konnten und weiterhin
kénnen; das Bundesbehinderten-
gleichstellungsgesetz mit weit-
reichenden Antidiskriminierungs-
bestimmungen; die Einfihrung
der Rezeptgeblhrenobergrenze,
jahrlich fur zigtausend Menschen
eine wesentliche finanzielle Ent-
lastung; nicht zu vergessen die
Schaffung des Conterganhilfe-
leistungs- und Heimopferrenten-
gesetzes und die Absicherung
der Kriegsopferversorgung, um
nur ein paar Beispiele zu nen-
nen, die nicht zuletzt durch seine
Beharrlichkeit erfolgreich um-
gesetzt wurden. Aber Prdsident
Mag. Michael Svoboda war kein
Einzelkampfer, er wusste das
Potential des KOBV mit seinen
tausenden ehrenamtlichen Funk-
tiondrinnen und Funktiondren als

www.kobv.at/wnb/
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Motor fir die Behinderten- und
Sozialpolitik einzusetzen.

Als Prasident des KOBV - Der
Behindertenverband fur Wien,
Niederosterreich und Burgenland
lag ihm auch die Weiterentwick-
lung und Absicherung des KOBV
- Der Behindertenverband mit
seinen aktuell 215 Mitarbeiter:in-
nen sehr am Herzen. Er hatte
immer wieder mutige ldeen und
konnte mit seinen durchdachten
und fundierten Konzepten den
Vorstand von der Notwendigkeit
der Umsetzung Gberzeugen. Der
stete Ausbau unseres Orthopadi-
schen Klinikums SKA Zicksee, die

Modernisierung des Erholungs-
und Seminarhauses Schloss Frei-
land, der Ausbau der regionalen
Beratungsdienste, die Aus- und
Weiterbildung der ehrenamtli-
chen Funktionarinnen und Funk-
tiondre, konnten unter seiner
Leitung erfolgreich umgesetzt
werden, um nur einige Erfolge
exemplarisch aufzuzahlen.

Als Prasident des KOBV Oster-
reich, der Dachorganisation der
Kriegsopfer- und Behinderten-
verbdnde in Osterreich war es
ihm auch stets ein wichtiges
Anliegen, die Landesverbdnde zu
unterstitzen und die Weiterent-
wicklung der Organisation voran
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zu treiben. Auch die mit Hilfe von
Fordermitteln des Sozialministe-
riums im Jahr 2006 geschaffene
BVP-Servicestelle ist auf seine
Initiative zurlick zu fihren.

Fur all diese Leistungen und

sein unermudliches Engagement
gebuhrt Mag. Michael Svoboda
unser herzlicher und aufrichtiger
Dank! Fir die Zukunft winschen
wir ihm alles erdenklich Gute und
um seine Worte zu verwenden:
.Lieber Michael, wir winschen
Dir, dass Du die Pensionsver-
sicherung sehr lange und die
Krankenversicherung sehr wenig
in Anspruch nehmen musst!" @

Frau Vizeprasidentin Helga Krupitza
ibernimmt das Ruder!
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Nach der krankheitsbedingten Ricklegung aller
Funktionen durch Prasident Mag. Michael Svoboda
hat der Vorstand in seiner Sitzung am 3.11.2022
beschlossen, Frau Vizeprasidentin Helga Krupitza
ab 3.11.2022 mit der interimistischen Leitung des
Kriegsopfer- und Behindertenverbandes fur Wien,
Niederosterreich und Burgenland bis zum kommen-
den Delegiertentag am 1. Juni 2023 zu betrauen.

Frau Vizeprdsidentin Helga Krupitza war vom
20.6.1960 bis August 2000 hauptamtlich, zuletzt

Vizeprasidentin Helga Krupitza Uberreicht
Prasident Mag. Michael Svoboda das KOBV
Ehrenzeichen in Gold am Bande

www.kobv.at/wnb/

als Verbandssekretdrin, in unserer Organisation be-
schaftigt, und ist seit 1996 neben dieser hauptamt-
lichen Beschaftigung auch ehrenamtlich - sowohl

in der Ortsgruppe Deutsch Wagram als auch in der
Bezirksarbeitsgemeinschaft Ganserndorf - tatig,
und setzt sich seit November 2000 als sachbeauf-
tragte Vizeprdsidentin mit groBem Engagement
zum Wohle des KOBYV, seiner Mitglieder und somit
aller Kriegsopfer und Menschen mit Behinderungen
in unserem Lande ein.

Mit dieser Beschlussfassung ist sichergestellt, dass
alle Verbandsangelegenheiten zum Wohle unserer
Mitglieder in bewdhrter Weise fortgesetzt werden
kbnnen. @
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KOBYV trauert um Behindertenanwalt

Dr. Hansjorg Hofer

Eine laute Stimme fiir Menschen mit Behinderungen fiir immer verstummt!

Dr. Hansjorg Hofer, ein anerkannter Experte far
die berufliche und gesellschaftliche Inklusion von
Menschen mit Behinderungen, ist am 29. Septem-
ber 2022 nach langer Krankheit verstorben. Der
KOBYV ist bestlrzt Gber den Verlust eines Mannes,
der sich mit lauter Stimme fir die Rechte der Men-
schen mit Behinderungen eingesetzt hat.

4 ,,B" spielten flr Behindertenanwalt Hofer eine
wesentliche Rolle: Beschaftigung, Bildung, Barrie-
refreiheit und Bewusstseinsbildung. Seit fast 40
Jahren pragte der 1959 in Wien geborene Jurist
mit seiner Handschrift die Behindertenpolitik in
unserem Land. Viele gesetzliche Regelungen, die
die Inklusion der Menschen mit Behinderungen im
Fokus haben, sind auf sein Engagement und seine
Expertise zurtckzufihren.

Sowohl als Beamter im Sozialministerium als auch
als Behindertenanwalt, eine Funktion, die Hansjorg
Hofer seit 2017 ausiibte, forcierte er einen Ge-
danken, ,,nicht in Defiziten zu denken, sondern in
Fahigkeiten, in Starken™.

Wir verlieren mit Hansjorg Hofer einen engagier-
ten Mitstreiter, wir werden seinem Wirken ein
ehrendes Andenken bewahren. Unsere aufrichtige
Anteilnahme qgilt vor allem seiner Gattin und sei-
nen Kindern. @

OAMTC. Immer an meiner Seite.

» OAMTC Behinderung & Mobilitat - Infos und Beratung
» www.oeamtc.at/behinderung-mobilitaet
P ©+43 171199 21283

» OAMTC Mitgliedschaft fiir Menschen -
mit Behinderungen ermafigt
> www.oeamtc.at/mitgliedschaft/
mitgliedschaft-behinderung %m;c

Ein gutes Gefiihl, beim Club zu sein.

www.kobv.at/wnb/
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Einfach nachgedacht!

Kolumne von Hon. Prof. Hofrat Dr. Josef Kandlhofer

Wer beginnt den Frieden?

Der Ukrainekrieg dauert nun
rund ein Dreivierteljahr. Ein Ende
ist nicht in Sicht. Menschen ster-
ben, ein Land wird zerstort. Die,
die jahrzehntelang ,,Schwerter zu
Pflugscharen” skandiert haben,
rufen jetzt ,,Waffen an die Front".
Verhandlungen zur Beendigung
des Krieges gibt es nicht, im
Gegenteil, die Spirale der geg-
nerischen Auseinandersetzung
zeigt nach oben. Noch mehr
Waffen, noch schwerere Waffen,
noch mehr Tote, noch mehr Zer-
stérung, noch mehr Leid. Wann
wird das ein Ende nehmen?

Charles de Gaulle (1890 -1970),
der erste Prdsident der 5. Fran-
z6sischen Republik, hatte eine
Vision von einem Europa vom
Atlantik bis zum Ural. Davon ent-
fernen wir uns immer mehr. Im
Gegenteil, wir treiben Russland
immer mehr in die Fange Chi-
nas. Geopolitisch bedeutet das
nichts Gutes. Dazu kommt die
Expansion Chinas nach Europa.
Derzeit (Stand 21.10.) gibt es in

Deutschland eine heftige Diskus-
sion, ob ein chinesisches Staats-
unternehmen in den Hamburger
Hafen einsteigen soll. Die Volks-
republik China ist bereits in mehr
als einem Dutzend grof3er Hafen
in Europa prasent. Beginnt sich
Europa erpressbar zu machen?
Die Volksrepublik China schielt
auf Taiwan. Beim letzten Volks-
kongress der kommunistischen
Partei Chinas vor wenigen Tagen
(20. Parteitag) hat der Vorsitzen-
de Xi Jinping unmissverstandlich
gedroht, Taiwan notfalls mit Waf-
fengewalt ,,heimzuholen®. Keine
beruhigenden Aussichten.

.Dringend reden”, lautet ein Arti-
kel in der Stddeutschen Zeitung
vom 21. Oktober 2022 (Seite 5)
und fuhrt aus, Friedensverhand-
lungen zwischen Russland und
der Ukraine sind unwahrschein-
lich. Aber es braucht Gesprache,
zumindest zwischen Moskau und
Washington.

Der Westen darf Russland nicht
den Chinesen Uberlassen. Wir
brauchen wieder grofe Europder,

Einfach nachgedacht

die Europa als Ganzes sehen.

Die wieder eine Vision von einem
Europa entwickeln. Ein uneini-
ges, zerstrittenes Europa ist den
Amerikanern und dem Chinesen
am Liebsten.

»Einer muss den Frieden be-
ginnen, wie den Krieg", meinte
Stefan Zweig, zu seiner Zeit (1881
-1942) einer der populdrsten
deutschsprachigen Schriftsteller.

.~Wer beginnt den Frieden?" @

Ambulatorien der BVAEB

.inlhrer Nahe ... Alle Kassen

rien fur Versicherte aller Kassen.

zur Augenheilkunde.

Die BVAEB betreibt 6sterreichweit zahlreiche Ambulato—

Diese sind Gberwiegend barrierefrei ausgestattet.
Das Leistungsangebot reicht von Zahn-, Mund- und Kiefer-
heilkunde Gber Physikalische und Innere Medizin bis hin

Informationen und Kontal-ctdaten finden Sie unter:

lhre Agentur wenn’s um Drucksorten geht.

Preiswert und kompetent!

Oberberg 128, A-8151 Hitzendorf | Filiale: RémerstraBle 8, A-4800 Attnang-Puchheim
+43 (0)7674.62900.0 | office@diemedienmacher.co.at | www.diemedienmacher.co.at
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Entnetzung

Das Grofraumbdro, mit dem sich einige BVP in den
letzten Jahren intensiv auseinandersetzen muss-
ten, war einstmals der Inbegriff der neuen, vernetz-
ten Arbeitswelt. Heute werden Open Offices wieder
rickgebaut, weil man weif3, dass offene Bliros nicht
zu mehr Austausch fihrten, sondern dem Gegen-
teil. Studien zufolge sinkt die Anzahl persénlicher
Begegnungen in einem solchen Arbeitsumfeld
namlich um etwa 70 Prozent (!) weil Blickkontakte
vermieden werden und/oder man sich mit Kopfho-
rern abschirmt (= entnetzt). Grofraumbdros sind
kein Ort, an dem ,,es spriept”. Motivierte Arbeitneh-
mer:innen brauchen eine motivierende Umgebung,
in der neben Kommunikation auch Konzentration
madglich ist.

Das Prinzip der Vernetzung zeigt sich im Internet
deutlich - wir alle sind Teil des digitalen Netzwerks.
Unsere Gerate sind miteinander verbunden, wir
arbeiten mit Clouds, kommunizieren tber Social
Media und Messengerdienste. Die Vernetzung

hat eine Eigendynamik entwickelt, die eine Er-
wartungshaltung fiir alle Lebensbereiche erzeugt:
Der Mensch hat sich heutzutage zu vernetzen um
vernetzt zu sein und vernetzt zu bleiben, um sich
noch besser weitervernetzen zu kénnen. Und das
am besten beruflich und privat. Dabei kann eine
exzessive Vernetzung auch negative Folgen haben,
wie z. B. Uberforderung, Unproduktivitat, Burn-
out, Borsenpanik. Hirnforscher sprechen sogar von
.digitaler Demenz", bei der die Betroffenen standig
ein schlechtes Gewissen haben, etwas zu verpassen
(Wissen, Gelegenheit).

Dass zu viel Vernetzung ungesund sein kann, fahrt
zur Frage: ,,Wie kann eine Entnetzung gelingen?
Entnetzung heif3t nicht aus Netzwerken auszustei-
gen, sondern innerhalb der Netzwerke Inseln der
Entnetzung und der Verlangsamung zu schaffen.
Entnetzung ist als eine Art Selfcare (Selbstfr-
sorge) sogar ein vermarktbares Produkt gewor-
den - etwa in Digital-Detox-Camps, deren Ziel das
Erlernen eines produktiven Umgangs mit der Ver-
netzung ist, frei nach dem Motto ,,weniger Vernet-
zung an bestimmten Punkten, daflr eine aktivere
Vernetzung an anderen”.
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Daniel Goleman schreibt in seinem Buch ,,Konzen-
triert Euch! Eine Anleitung zum modernen Leben"
daruber, dass sich unsere Wahrnehmung, wenn wir
uns wohlfthlen, vom ,,mich" auf das ,,wir" ver-
lagert. Nach ihm kann man besonders bei Veran-
staltungen gut sehen was es heif}t, vernetzt und
entnetzt zu sein: Wahrend die Konzentrierten in der
Lage sind, sich in Gesprdche zu vertiefen und ihr
Gegeniber bewusst wahrzunehmen, blenden sie die
umgebende Gerduschkulisse aus (sind entnetzt).
Die Unkonzentrierten hingegen springen von Tisch
zu Tisch und vermeiden es, Einzelgesprache zu
fuhren. Netzwerke sind ihnen wichtiger als Inhalt-
liches - sie sammeln Kontakte ohne den Bestand zu
pflegen, so wie ein Forster es mit seinem Wurzel-
werk tate.

Netzwerke auf ihre Sinnhaftigkeit hin zu Gberpru-
fen heipt, sich auch die Frage zu stellen: ,Ist das ein
gualitativ wertvolles Netzwerk, oder ist die Vernet-
zung zum reinen Selbstzweck verkommen?" @

Quellen: Nina Pfuderer ,,Die grof3e Entnetzung*;
Zukunftsreport 2022, Matthias Horx; Alexandra
Hildebrandt ,,Volle Konzentration! Warum Aufmerk-
samkeit unsere knappste Ressource ist”

f

Liebe Behinderten-
vertrauenspersonen,
bitte zdgert nicht uns
bei Fragen zu kontak-
tieren!

Die Servicestelle

Dr." Stephanie
Laimer

Tel.: 01/406 15 86 / 25
Mail: s.laimer@kobv.at

Mag. Josef
Bezeredj-Babarczy
Tel.: 01/406 15 86 / 27
Mail: j.bezeredj@kobv.at

Ein Projekt des Kriegsopfer- und Behindertenverbandes
Osterreich, geférdert vom Sozialministeriumservice.

= Sozialministeriumservice

\_

www.kobv.at/wnb/
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Kleinanzeigen

Suche eine sehr ruhige Genossenschaftswoh-
nung im Raum Wien mit einem Zimmer, Neben-
raumen und Balkon, Gréf3e ca. 35m2 - 45m2, gute
Offiverbindung, und gute Méglichkeit zum Einkauf.
Kontakt: Tel: 0650 / 2423128 @

Gesundheits- und Pflegeberatung
in Wien, Niederosterreich und Burgenland
Von Mensch zu Mensch - Ganzheitliche Lebens-

Leserbriefe

Aufrichtiges Dankeschon!

Sie haben mich in dem Gerichtsverfahren vor dem
Landesgericht Wr. Neustadt wegen meinem Pflege-
geld in hervorragender Weise vertreten. Sowohl die
Klage haben Sie flir mich geschrieben und bei Ge-
richt eingebracht, als mich dort mit groBem Erfolg
vertreten. Es ist mir bewusst, wieviel Arbeit hinter
all diesen Verfahren steckt, wozu ich als Betroffe-
ner fast nichts beitragen musste. ®

Fur Ihre MUhe und lhren Einsatz sagen Ihnen meine
Familie und ich aufrichtig danke!
Florian K.

Solch gute Arbeit gehort belohnt

Ich habe Uber Vermittlung Ihres Regionalvertre-
ters vor Ort, Herrn Glnter David, Kontakt mit dem
KOBYV in der Arbeiterkammer in Ganserndorf und
hier mit einer Juristin in meiner Causa Kontakt
bekommen, und war von der Durchfiihrung und
Erledigung meines Antrages in Sachen Pflegegeld

www.kobv.at/wnb/

Kleinanzeigen / Leserbriefe

gualitat. Case-Management und Entlastung und
Schulung von pflegenden Angehdrigen, Qualitats-
sicherung in der 24-Stundenbetreuung

Raimund Toch

Tel.: +43 676 / 55 92 733

E-Mail: raimund.toch@gmail.com

Diplomierter Gesundheits- und Krankenpfleger
Diplomierter Sozialmanager @

und Ausstellung eines Parkausweises gemap § 28 b
StVO wirklich begeistert. Ebenso von der Arbeit da-
nach, also der Information Uber das Pflegegeld, das
ich zuerkannt bekommen habe und der Mitteilung
daruber, dass ich mit 10.11.22 beim Sozialministeri-
umservice vorstellig werden soll. Solch gute Arbeit
gehort belohnt, ich Gbersende Ihnen demnach auch
neben dem gewtlnschten Fragebogen das unterfer-
tigte SEPA-Lastschrift-Mandat und sage herzlichen
Dank! @

Mit besten Grifen

Christian C.

KOBYV - Leserbriefe
Was Sie uns schon immer sagen oder fragen
wollten. Schreiben Sie uns:

KOBV - gemeinsam starker

1080 Wien, Lange Gasse 53 oder

E-Mail: redaktion@kobv.at

Redaktionsschluss Ausg. 1/2023: 19. Jan. 2023

OAMTC Themenseite Behinderung und Mobilitat

Tipps und Infos zu vielen Themen rund um die Mobilitat mit Behinderungen und beglei-
tende Begiinstigungen stellt der OAMTC auf der Themenseite Behinderung & Mobili-

tat zur Verfiigung. Fiir individuelle Beratung ist die OAMTC Beratung fiir Mitglieder mit
Behinderung gerne fiir Sie erreichbar. Kontakt und Infos unter Tel. +43 1 711 99 21283
und www.oeamtc.at/thema/behinderung-mobilitaet/

bezahlte Anzeige
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Ehre, wem Ehre gebiihrt

Ehrenpreis Dr. Fred Sino-
watz fir die Ortsgruppe
Neufeld an der Leitha

Prasidiumsmitglied Franz Maldet
wurde von der Stadtgemeinde
Neufeld an der Leitha fir seine
besonderen Verdienste Dank und
Anerkennung ausgesprochen
und der Ortsgruppe Neufeld an
der Leitha unter der Leitung von
Obmann Franz Maldet der Ehren-

preis Dr. Fred Sinowatz verliehen.

Der KOBV gratuliert zu dieser
ehrenvollen Auszeichnung! @

Goldene Medaille des
Landes Niederosterreich
fur Obfrau Gabi Brantner
Fir ihre langjahrige Tatigkeit (21
Jahre) als Obfrau der Ortsgrup-
pe Zwettl wurde Frau Gabriele
Brantner am 18. Oktober 2022

durch Frau Landeshauptfrau Jo-
hanna Mikl-Leitner die Goldene
Medaille des Ehrenzeichens fir
Verdienste um das Bundesland
Niederosterreich verliehen.

In der Laudatio hief es: ,,Frau
Brantner erbringt seit vielen

v.L.n.r.: Vizeprasidentin Helga Krupitza (KOBV), Willibald Stécklhuber (Orga-

nisator-Benefizverein-Waldhausen), Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner,
Gabriele Brantner (OG Zwettl), Leopold Brantner (Gatte), Birgermeisterin

LTAbg. a.D. Angela Fichtinger

Ausgabe 4/22

Jahren trotz Selbstbetroffenheit
als Beraterin in sozial-rechtlichen
Belangen, durch Hausbesuche
und Freizeitaktivitaten einen
herausragenden Betreuungsein-
satz fir Menschen mit Behinde-
rungen in Zwettl, tragt damit zur
Alltagsbewaltigung und gesell-
schaftlichen Integration der
Betroffenen bei, und sie unter-
stltzt darlber hinaus aktiv die
Veranstaltungen des Benefizver-
eines Waldhausen.”

Natdrlich lief sich der KOBV die
Gelegenheit nicht entgehen, und
Ubermittelte Frau Vizeprasiden-
tin Helga Krupitza ebenfalls die
herzlichsten Glickwiinsche zu
dieser gropen Auszeichnung,
verbunden mit einem grofen
Dank fur ihren Einsatz zum
Wohle von Menschen mit Behin-
derungen. @

Mitgliederinformation - Mitgliedsbeitrag 2023

Mit Beschluss des Hauptausschusses vom 3.11.2022 wurde der KOBV Mitgliedsbeitrag
fur das Jahr 2023 mit monatlich Euro 5,40 festgelegt.

www.kobv.at/wnb/
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KOBV - Zertifizierung

KOBYV - zertifizierte Berater:innen fiir
Menschen mit Behinderungen!

Aktive Funktiondr:innen sind eine der Grundvoraus-
setzungen fir eine erfolgreiche Interessenvertre-
tung. Dieses Potential gilt es zu férdern und wei-
terzuentwickeln. Mit der KOBV Akademie kénnen
wir Dank der finanziellen Unterstitzung durch das
Sozialministeriumservice unseren ehrenamtlichen
Funktionar:innen und Berater:innen von Selbst-
hilfegruppen in finf Ausbildungsmodulen eine
Kombination aus rechtlichem Fachwissen (Behin-
derteneinstellungsgesetz, Bundesbehindertenge-
setz, Bundesbehindertengleichstellungsgesetz, das
Tabakmonopolgesetz), Wissen Uber die Bandbreite
der Barrierefreiheit und dem Lernen und Trainieren
von Soft Skills (Motivation, sprachliche Kompetenz,
Verantwortungsbewusstsein, Mut zur Initiative und
Engagement, Auftreten, Durchsetzungsfahigkeit,
Konfliktlésung) anbieten. Die Absolvent:innen, alle-
samt Menschen mit Behinderungen, kdnnen mit
dem Erlernten professionell aber dennoch nieder-
schwellig Menschen mit Behinderungen informie-
ren, beraten und deren Interessen auf regionaler
Ebene vertreten.

KOBYV - Zertifikat

Zum Nachweis der Qualifikation erhalten die Ab-
solvent:innen der KOBV Akademie das Zertifikat
.KOBYV - zertifizierte:r Berater:in fir Menschen mit
Behinderungen* verliehen. Infolge der COVID 19
Gefahrdungslage mussen derzeit die feierlichen
Uberreichungen ausgesetzt werden. Wir gratulieren
daher unseren Funktiondr:innen auf diesem Wege
zu diesem Zertifikat, bedanken uns recht herzlich
fur Ihr Engagement und wiinschen weiterhin viel
Erfolg bei der so wichtigen Aufgabe zum Wohle der
Menschen mit Behinderungen in unserem Land.

Die Absolvent:innen der KOBV Akade-
mie, Jahrgange 2020 - 2021:

Christine Achinger (OG St. Margarethen), Veronika
Weber (OG Obergrafendorf), Wolfgang Weber (OG
Obergrafendorf), Rudolf Buchinger (OG Zwenten-
dorf), Ing. Werner Schober (OG Eberau), Johann
Schweiger (OG Leobersdorf), Ing.in Gerda Spitaler
(OG Horn), Norbert Chytra (BG Wien 15/16),

www.kobv.at/wnb/

Heinz Leitner (OG Retz), Jirgen Michalek (OG Vi-
tis), Michael Reich (OG Jois) und Helga Vacek (BG
Wien 9)

Ein aufrichtiger Dank gebUhrt auch den Kurslei-
ter:innen, Prasidiumsmitglieder Annelie Lechner
und Franz Maldet, Vizeprdasidenten Franz Groschan
und Gerhard Pall, die mit viel Einfihlungsvermdgen
die Kursteilnehmer:innen durch die Schulwoche
begleiten, den KOBV Vortragenden Vizeprasidentin
Helga Krupitza, Geschaftsfihrerinnen Dr.in Regina
Baumgartl und Elisabeth Schrenk, die mit grofer
Freude die Kursteilnehmer:innen unterrichten und
mit ihnen diskutieren, Frau Susanna Marschner vom
Sozialministeriumservice flr die unterstitzende
Projektbegleitung, Frau Schrenk und ihrer Assisten-
tin Manuela Bitterich fir die umsichtige Organisa-
tion der gesamtem KOBV Akademie und natdrlich
auch dem Schloss Freiland Team unter der Leitung
von Direktor Christian Mesner fir die freundliche
Bewirtung. @

Die KOBV Akademie fiir Menschen mit Behinderungen ist
ein Projekt des KOBV - Der Behindertenverband, gefordert
vom Sozialministeriumservice.

= Sozialministeriumservice

IHR ANSPRECHPARTNER FUR l =

aobtai

* Hilfsmittel fiir die T L1204
Hauskrankenpflege

* Medizinisches Mobiliar
* Inkontinenzhygiene
* Pflegehetten

* Rollstiihle

* (ehhilfen

* Scooter

* Badbehelfe

* Therapiehilfen

«  und vieles mehi!
¥

O szzsymss © afficopbobiat ) wom.hobiat
HOBY Gmbt + Gewerbepark B17/StraBe /2 + 2524 Teesdarf

bezahlte Anzeige
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KOBV Akademie fiir Menschen
mit Behinderungen

KoeV AKADEMIE
fiir Menschen mit
Behinderungen

Zur Professionalisierung der Funktiondrstatigkeit bieten
wir in finf Modulen Informationen tUber Neuerungen auf
gesetzlichem Gebiet, Uber die Aufgaben, Leistungen und
Strukturen unserer Organisation und zur Steigerung der
sozialen Kompetenz und Verbesserung der Gesprachsfih-
rung.

== Sozialministeriumservice

Die KOBV Akademie flr Menschen mit Behinderungen ist
ein Projekt des KOBV - Der Behindertenverband gefor-
dert durch das Sozialministeriumservice aus den Mitteln

des Ausgleichstaxfonds PROGRAMM
2023

Liebe Funktiondr:innen!
Liebe Berater:innen in den Selbsthilfegruppen!

KosV

— 502ialminisreriumservice AKADEMIE

Wir haben das Kursprogramm 2023 im September
per Post verschickt. Sollten Sie es nicht erhalten
haben, konnen Sie es gerne bei Frau Manuela Biit-
terich anfordern. Tel.: 01/406 15 86 DW 28 oder
m.buetterich@kobv.at. Das Kursprogramm steht auch auf unserer
Homepage www.kobv.at/wnb zum Download bereit.. ®

Wir quaﬁﬁ’zr‘eren

NEIN,EINMAL NOCH RATEN,ICH BIN WEDER
VON DER POST NOCH VOM PAKETDIENST,
ICH mmes ABER TROTZDEM PAKETE! D,

Der Behinderten-
verband
wiinscht lhnen,
liebe Leserin und

lieber Leser,

ein frohes
Weihnachtsfest
und ein gliickliches,
gesundes und
sicheres
Jahr 2023!

www.kobv.at/wnb/
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Hunger auf Kunst und Kultur

© argumento.at

Auch Menschen mit finanziellen
Engpdssen haben ein Recht auf
Kunst & Kultur. Der Kulturpass
macht es mdglich. Mit diesem
Ausweis erhalten sozial benach-
teiligte Menschen freien Eintritt
in zahlreiche kulturelle Einrich-
tungen.

Die Aktion ,,Hunger auf Kunst &
Kultur” wurde 2003 vom Schau-
spielhaus Wien in Kooperation
mit der Armutskonferenz initi-
iert, um die Tdren und Tore zu
Kunst & Kultur auch fir sozial
benachteiligte Menschen zu
offnen. Uber 600 Kulturbetriebe
in 8 Bundeslandern haben ein
Zeichen der Solidaritat gesetzt
und unterstiitzen die Aktion.

Die vom Schauspielhaus in Ko-
operation mit der Armutskon-
ferenz initiierte Aktion ,,Hunger
auf Kunst & Kultur” versteht sich
daher als Projekt, das die Be-
deutsamkeit und Zuganglichkeit
von Kunst & Kultur fur alle Men-
schen in den Mittelpunkt stellt.

www.kobv.at/wnb/

Wer hat Anspruch?

Zu Gute kommen soll diese Ak-
tion allen, die gerne am kulturel-
len Leben teilnehmen méchten,
es sich aber nicht leisten kdnnen:
Menschen, die unter der Armuts-
grenze leben, die Sozialhilfe oder
Mindestpension beziehen, Men-
schen mit Notstandshilfe und
Fllchtlinge.

Wo ist der Kulturpass
erhaltlich?

Diverse soziale und karitative
Hilfsorganisationen, Beratungs-
und Betreuungsstellen sind fir
die Ausgabe des Kulturpasses
verantwortlich.

KOBYV Mitglieder konnen diesen
Kulturpass in der Verbands-
zentrale erhalten.

Wo ist der Kulturpass
qultig?

Der Kulturpass qilt bei allen
Kultureinrichtungen, die Partner
von Hunger auf Kunst und Kultur
sind.

Eine aktuelle Liste der Kultur-
partner in den jeweiligen Bun-
desléandern finden Sie auf der
jeweiligen Seite lhres Bundes-
landes (www.hungeraufkunstund-
kultur.at).

Wie funktioniert die
Aktion?

Jede Kultureinrichtung, die Part-
ner der Aktion ist, ermdglicht
Kulturpassbesitzer:innen einen
unentgeltlichen Eintritt. Sie ist
fir die Finanzierung dieser Kar-
ten u.a. durch Spenden von Pri-
vatpersonen, Institutionen oder
Sponsoren selbst verantwortlich.
In jenen Kultureinrichtungen, die
Uber begrenzte Sitzplatze verfu-
gen, sind in der Regel Kontingen-

te fir Kulturpassbesitzer:innen
vorgesehen. Der/die Kultur-
passbesitzer:in kann bzw. muss
reservieren.

Kulturpass-APP -
Osterreich

Die neua App!

Weitere Informationen unter
warw.hungeraufkunstundkulturat

Die Kulturpass-APP prasentiert
Ihnen das breitgefdacherte Kul-
turangebot der Aktion Hunger
auf Kunst und Kultur. Eine Stra-
Benkarte zeigt die Kulturein-
richtungen in der Nahe an, die
mit dem Kulturpass bei freiem
Eintritt besucht werden kénnen.
Jede Kultureinrichtung/jeder
Kulturveranstalter wird auf einer
Detailseite prasentiert - insbe-
sondere gibt es auf diesen Seiten
Informationen dazu, wie der
Kulturpass in der jeweiligen Kul-
tureinrichtung genutzt werden
kann. Eine Merkfunktion ermdég-
licht es, persdnliche Favoriten zu
kennzeichnen. @

Weitere Informationen

Eveline Deutsch-Pummer
Tel.: 01/ 406 15 86 - 10 DW
edp@kobv.at
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Schloss Freiland - ,,da tut sich was"

Nach anfanglicher Ungewissheit am Anfang des
Jahres durch die Corona-Pandemie, hat sich die
Situation im Schloss Freiland stark verbessert. Die
speziellen Aktions- und Aktivwochen wurden von
unseren Gdsten sehr gerne angenommen. Die vie-
len zusatzlichen Ausfllige, Vortrage, Reiseberichte,
Bewegungseinheiten und vieles mehr lieben und
schatzen unsere Besucher:innen.

Neue Ausflugsziele

Die Rundfahrt durch das Mostviertel ist nicht nur
landschaftlich wunderschén, auch besondere
Jausenstationen laden zum Verweilen ein. Ein be-
sonderer Ausflug fihrt zu einer Straufenfarm, wo
wir die Mdglichkeit zu einer Fltterung der Tiere
bekommen. Nach einem Rundgang mit Erklarun-
gen der Lebensart der Straufe kdnnen wir uns im
gemdtlichen, barrierefreien Café starken und viele
Produkte, wie zum Beispiel Eierlik6r, Teigwaren,

handgezogene Schokolade mit Eierlikorfille und
ausgeblasene StraupBeneier erwerben. Der Wildpark
ist zwar wunderschén, bewohnt von heimischen
Tieren, aber leider fir Rollstuhlfahrer:innen nicht
optimal geeignet, da der Spazierweg einige Stei-
gungen aufweist. So kdnnen wir diesen Ausflug
nicht immer anbieten.

www.kobv.at/wnb/
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Fit mit Christian

Die tagliche Bewegungseinheit fir alle Interessier-
ten wird sehr gerne angenommen. Mit leichten
Ubungen, Atemtechniken und guter Laune stédrken
wir unseren Korper.

Mitarbeiter:innen

Das Schloss Freiland - Team leistet schon seit vielen
Monaten bewundernswerten Einsatz. Obwohl uns
leider immer noch Mitarbeiter:innen bei den Haus-
damen fehlen, werden die notwendigen Arbeiten
sensationell erledigt. Dafir mdchte ich mich bei
dem gesamten Team, das grandios zusammenhalt
und nach unserem Motto ,,Gemeinsam sind wir
stark" die tdgliche Arbeit bewdltigt, um unsere Gas-
te optimal zu verwéhnen, recht herzlich bedanken!

Kiiche

Die vielen neuen geschmackvollen und kreativen
Speisen, die das Kichenteam immer wieder anbie-
tet, sind sensationell. Nicht nur die herkdmmliche
Hausmannskost oder vegetarische Speisen, auch
das neue 500 Kalorien-Mend, werden von unseren
Gasten gerne bestellt. Besonders erfreuen sich un-
sere Gaste an unseren verschiedenen Themenbuf-
fets. Bei den Mehlspeisen wurden auch viele neue
Rezepturen ausprobiert und einige wurden in das
Programm unserer Kiichenchefin aufgenommen.
Ihr seid einfach ,,SPITZE" und ich bin sehr stolz auf
Euch!!!

www.kobv.at/wnb/
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Animation

Unser Animateur Gunter ist immer zur Stelle, wann
und wo immer er gebraucht wird. Die lustigen
BINGO-Abende mit ihm sind sehr beliebt. Er ist
Reisebegleiter bei unseren Ausfliigen oder einfach
bei einem gemutlichen Gesprach bei Kaffee und
Kuchen. Er ist immer hilfsbereit in jedem Bereich
unseres Hauses. Daflir ein grofes Dankeschdn an
Dich Ginter, und bitte mach so weiter!

Silvesterturnus 27. Dezember 2022 -
08. Janner 2023

Wir planen wieder viele Aktivitaten fur diese scho-
ne gemeinsame Zeit. Besonders freut es mich, auch
in diesem Jahr die Heilige Messe in unserer Haus-
kapelle feiern zu kénnen. Musikalisch werden wir
beim Gala-Dinner von unserem beliebten Musiker
Mani Mock begleitet. Das Amadeus Brass Orchester

15
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ist fir den 04.Janner 2023 engagiert und hat auch
schon zugesagt. Das Schloss-Freiland-Team freut
sich schon auf diese aktionsreichen Wochen.

Planung fiir 2023

Unsere Aktionswochen fir das folgende Jahr bie-
ten wir allen KOBV-Mitgliedern an.

Es wirde uns sehr freuen, viele Gaste in diesen
erlebnisreichen Wochen begrifen zu dirfen.

Termine:

Aktionswoche 1: 10. Marz bis 17. Marz 2023
Aktionswoche 2: 27. April bis 04. Mai 2023
Aktionswoche 3:19. Juli bis 26. Juli 2023

Computerkurse 2023

Wir halten flr unsere Gdaste ein besonderes An-
gebot bereit. Da der Computer in der heutigen Zeit
ein wertvoller Begleiter der Menschen ist, helfen
wir Ihnen mit diesen Kursen, das Grundwissen der
Computerwelt einfach zu erlernen. Unser Vortra-
gender Peter hat die wunderbare Gabe, Ihnen in
kurzer Zeit das Grundwissen zu vermitteln.

Computerkurs Grundkurs

13. Februar - 17. Februar 2023
Computerkurs Fortgeschritten

20. Marz - 24. Marz 2023
Computerkurs Grundkurs

25. September - 29. September 2023
Computerkurs Fortgeschritten

27. November - O1. Dezember 2023

Ausgabe 4/22

Kurskosten: Aufenthalt im Schloss Freiland und
€ 50,00 fur die Kurswoche

Kosten

Unser grof3es Anliegen ist es, Ihnen einen , leist-
baren Urlaub" anzubieten. Unsere Preise sind
daher fir Mitglieder nach dem Einkommen gestaf-
felt. Nichtmitglieder kdnnen als Begleitpersonen
zum Vollzahlerpreis aufgenommen werden. Wenn
das Mitglied das 75. Lebensjahr erreicht hat oder
Pflegegeld bezieht, bezahlt die Begleitperson den
gleichen Kostenbeitrag wie das Mitglied.

Ich freue mich schon auf ein Kennenlernen vieler
neuer Gaste und auf ein Wiedersehen mit unseren
Stammgadsten.

Winterermapiqung fiir unsere Mitglieder

Nltzen Sie die Winterermdapigung, um zwischen-
durch einen noch preiswerteren Urlaub im Schloss
Freiland zu geniefen. Vom 26. Oktober bis 27. De-
zember 2022, und vom 9. Janner bis 8. Marz 2023
erhalten Sie eine Ermafigung in der Hohe von 20%
des nach dem Einkommen errechneten Kostenbei-
trages.

Buchen Sie heute schon lhren Urlaub im Schloss
Freiland!

Ich freue mich schon auf Ihren Besuch bei uns! @

Ilhr Dir. Christian Mesner

www.kobv.at/wnb/
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 Mar us 'Wles‘gr
AK Niederisterreich-Prasident

| AK NIEDEROSTERREICH |
BESTENS BERATEN.

NIEDER
OSTERREICH

a4

f"’.

Eln Belsplel fiir den erfolgrel-
chen Hellungsprozess ainer
Lasertheraple

v

oy
j:::) /AK.Niederoesterreich noe.arbeiterkammer.at
Neuersdffnung in Leiben/Niederdsterreich:
EFFEKTIVE SCHMERZ- & WUNDTHERAPIE
E.“dllch WIeder Im September diesen Jahres eroffnete die neue
slcher baden - Laser- und Wundtherapiepraxis Maoser in Leiben.
. Johannes Moser und Maria Eva Huber bieten
'
ganz ohne fremde Hilfe! fachgerechte Wundbehandlung sowie zukunfts-
Fir gehbehinderte, bewegungs- weisende Lasertherapien an.
eingeschrankte und gebrechliche
Menschen ist ein Bad in der Wan- Die Behandlung zeigt ihre erfolgreiche Wirkung
ne oft nicht so einfach maéglich! bei Themen wie
Das Prablem kann man sich leicht Sch lind bel Muskel A Batarrke
vorstellen — wenn man versucht =30 r':'e'?m Rruag DeviMusikeln und Lelenten,
chne die tatkraftige Unterstiit- *Entzindungshemmung und
zung der Beine sich langsam in *Verbesserung der Durchblutung.
die Badewanne hineingleiten zu
lassen und nur mit !jlilfe, der oft So funktioniert eine Lasertherapie
auch schon geschwachten Arme Bei dem Verfahren regt ein geblindeltes, energie-
K;ﬁ?;rgﬁus der Wanne herauszu- reiches Laserlicht kranke oder verletzte Zellen des
Hier kénnen Badewannen-Luft- K:i':rpers. an und aktiviert P_rozesse ir_rl Zellinneren,
kissen wieder helfen, sicher und die zu einem beschleunigten Heilungsprozess
leicht zu baden. Einem richtigen fuhren.
Badevergniigen - mit Sicherheit
und Komfort - steht mit diesem Cs handelt sich um eine moderne und effiziente
Hilfsmittel nichts mehr im Wege. Methode, die in umfangreichen Gebieten, wie zB.
Keine Montage notwendig * T et : i
P Sportmedizin, Orthopadie, Neurologie, Zahnheil-
passt praktisch in jede Bade- . :
wanne » TUV-gepriift » senkt kunde und nach Operationen angewendet wird.
sich bis auf den Wannen- i H
boden ab. Nahere Informationen zur Laser- und Wund-
therapie finden Sie unter
Fordern Sie noch heute eine kostenlose Broschiire an und testen Sie
9 diese Produkte gratis und komplett unverbindlich bei lhnen zu Hause! ESE °
.78 LASER-MOSER.AT [
¢| Info-Telefon: 03385/8282-0 R B
3 3

www.kobv.at/wnb/ 17
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Die Orthopadische Sprechstunde

Neue Hilfen bei
Phantomschmerz

Schon seit friher Jugend leidet
Martha E. unter Diabetes vom
Typ 1. Im Laufe der Jahre ver-
schlimmerten sich die Beschwer-
den bei der heute 56jdhrigen
stetig: Durchblutungsstérungen,
Gefafverschlisse, vor allem

in den unteren Extremitaten,
Nekrosen - immer wieder wur-
den kleinere Eingriffe n6tig bis
schlieflich eine Amputation des
linken Unterschenkels unver-
meidlich war. Doch damit war
der Leidensweg von Martha E.
noch nicht zu Ende: Obwohl der
Unterschenkel nicht mehr vor-
handen ist, verspirt die Patientin
dort immer noch Schmerzen.
Vorhanden sind diese Beschwer-
den immer, doch manchmal,
insbesondere bei Wetterum-
schwingen, werden sie massiv
und beinahe unertrdaglich. Medi-
kamente bringen keine wirkliche
Besserung: Zwar machen sie die
Schmerzen ertraglicher, aber sie
verursachen auch Bewusstseins-
tribungen, die den ganz norma-
len Alltag zum Problem werden
lassen und die Patientin arbeits-
unfdhig machen.

So wie Martha E. geht es Vielen:
Bis zu 80 Prozent aller Patien-

Ausgabe 4/22

Die Orthopadische

Sprechstunde

Primaria Prof." asoc Dr." med. Astrid R. M. Kriickhans, FA™ fiir Orthopé&die
und Traumatologie, Spezielle Orthopadische Chirurgie, Sportmedizin, Physi-
kalische Therapie, Manuelle Therapie beantwortet Fragen unserer Leser.

-

Unsere Ergotherapeutin Beatrice Kiedler und unser Physiotherapeut
Tomas Kubinec zeigen das Prinzip der Spiegeltherapie

ten klagen nach einer Amputa-
tion Gber Phantomschmerzen
unterschiedlicher Intensitat.
Phantomschmerzen gehdren zu
den sogenannten Nerven- oder
neuropathischen Schmerzen,
und entstehen nach der Amputa-
tion eines Korperteils. Betroffene
Patienten empfinden Schmer-
zen im Bereich des amputierten
Koérperteils, die als schneidend,
stechend, brennend oder krampf-
artig beschrieben werden. Be-
kannt ist das Phanomen bereits
seit dem 16. Jahrhundert und
wahrend man lange glaubte, es
handele sich dabei um eine psy-
chiatrische Erkrankung - nach
dem Motto: ,,Der bildet sich das
nur ein” - weif3 man es heute
besser: Phantomschmerzen sind
wohl eine neurologische Erkran-
kung, die durch Veranderungen
im Nervensystem ausgeldst wird.

Eine Rolle kdnnen auch psycho-
logische Faktoren spielen, so
treten Phantomschmerzen oft
besonders heftig auf, wenn einer
Amputation eine besonders
schmerzhafte Verletzung voraus-
ging. Wichtig: Phantomschmer-
zen haben nichts mit Schmerzen
am Stumpf selbst zu tun, die
meist physische Ursachen an den
Restgliedmafen haben, wie etwa
Vernarbungen.

Inzwischen kennt die Rehabilita-
tionsmedizin etliche Therapien
zur Behandlung von Phantom-
schmerzen, die freilich nicht alle
gleichermafen fir jeden Patien-
ten geeignet sind. Verbreitet
sind vor allem medikamentdse
Behandlungen, die in erster Linie
zum Ziel haben, die Schmerzen
zu dampfen. Gebrduchlich sind
beispielsweise nichtsteroidale

www.kobv.at/wnb/
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Antirheumatica wie Ibuprofen,
Opioide, Antidepressiva oder
Lokalanasthetica. Problematisch
bei solchen medikamentdsen
Therapien ist vor allem die
Anwendung Uber langere Zeit-
rdume, da viele Patienten Uber
Unvertraglichkeiten oder Schlaf-
stérungen klagen, unerwiinsch-
te Nebenwirkungen wie etwa
Einschrankungen in der Wahr-
nehmung oder bei der Reaktions-
fahigkeit auftreten kénnen und
manche dieser Medikamente bei
[angerem Gebrauch auch Sucht-
gefahren bergen.

Doch es gibt noch andere The-
rapieansatze, die oft auch in
Kombination mit einem medika-
mentdsen Ansatz angewendet
werden. Dazu zahlen zum Bei-
spiel physikalische Therapien,
Massagen oder medizinische
Bdder, auch psychologische
Therapieformen wie die kognitive
Verhaltenstherapie sind ge-
brauchlich. Zum Einsatz kom-
men aber auch die transkutane
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elektrische Neurostimulation,
Infiltrationen, Nervenblockaden
oder Akupunktur.

Ein besonders interessanter,
vorallem physiotherapeutisch
geprdgter Ansatz ist die Spiegel-
therapie, bei der auch Ubungen
zur Anwendung kommen, wie
sie in der Rehabilitation gene-
rell gebrauchlich sind. Bei der
Spiegeltherapie wird der noch
vorhandene Korperteil so ge-
spiegelt, dass der Patient den
Eindruck gewinnt, die Spiegelung
sei der amputierte Kdrperteil. Mit
gezielten Ubungen kann dieser
Eindruck verstarkt und gefes-
tigt werden, so dass das Gehirn
auf den Verlust der amputier-
ten Gliedmafen nicht mehr mit
Schmerzempfindungen reagiert;
dadurch kann dann beispiels-
weise der Medikamentenkonsum
deutlich reduziert werden oder
gar ganz wegfallen, eine aktive
Teilnahme am Alltagsgeschehen
wird mdglich oder zumindest er-
leichtert.

Und wie funktioniert die Spie-
geltherapie nun genau? Die
Spiegeltherapie wurde 1996 vom
Arzt Vilayanur S. Ramachandran
entwickelt und zahlt zu den soge-
nannten Imaginationstherapien.
Dabei geht es um die Beein-
flussung der Vorstellungswelt
des Patienten und die daraus
resultierenden Empfindungen.
Beispiel: Mit Hilfe eines Spiegels,
der zwischen dem gesunden Bein
und dem Amputationsstumpf
des sitzenden Patienten platziert
ist, wird das gesunde Bein ge-
spiegelt. Blickt der Patient in den
Spiegel, entsteht fr ihn optisch
der Eindruck, das amputierte
Bein sei noch vorhanden (s. Abb.
1). Dieses Phantomglied kann nun
Uber das gesunde Bein in der
Vorstellung des Patienten gezielt
bewegt und beeinflusst werden.
Beispielsweise kann der Phan-
tomkdrperteil aus einer imagi-
naren schmerzhaften Position

in eine angenehmere Stellung
gebracht und so der Phantom-
schmerz gelindert werden.

Ein Patient arbeitet bereits mit der App und dem iPad
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Verstarkt wird dieser Effekt
durch eine Reihe physiothera-
peutischer Ubungen. Dabei wird
unterschieden zwischen einfa-
chen motorischen, also Basisbe-
wegungsibungen, sensorischen
Ubungen und komplexeren moto-
rischen Ubungen, bei denen der
Therapeut auch Objekte wie Bal-
le, Wirfel oder Kugeln einsetzt.
Bei den Basisbewegungstbungen
spreizt und schlief3t der Patient
beispielsweise Zehen oder Finger
oder belastet abwechselnd Bal-
len und Ferse. Auch das Kreisen
von Fuf3 oder Hand sowie das
Zeichnen einfacher Formen in die
Luft gehdéren zu dieser Ubungs-
gruppe. Bei den sensorischen
Ubungen streicht oder reibt der
Therapeut mit unterschiedlichen
Materialien Gber den gesunden
Kdrperteil, durch den Spiegelef-
fekt kdnnen sich die unterschied-
lichen Empfindungen auf das
Phantomglied ,,bertragen”. Und
bei komplexeren motorischen
Ubungen versucht der Patient
beispielsweise, mit dem gesun-
den Korperteil, etwa dem Fup,
Kigelchen vom Boden in einen
Becher zu sammeln. Wichtig

bei allen Ubungen ist, dass der
Patient wahrend er sie ausfihrt,
stets nur in den Spiegel blickt,
um so in seiner Wahrnehmung
den Eindruck zu verstarken, das
amputierte Glied sei noch vor-
handen.

In mehreren Sitzungen erarbei-
ten Therapeut und Patient zu-
sammen ein mafgeschneidertes
Programm, sie finden heraus, mit
welchen Ubungen sich der Pati-
ent am wohlsten fihlt und legen
auch ein optimales Mischungs-
verhdaltnis aus Basis-, sensori-
schen und komplexen motori-
schen Ubungen fest. Dieser Mix
wird gemeinsam abgearbeitet,
wobei mindestens 15 und maxi-
mal 45 Minuten tdglich trainiert
werden sollte. Wichtig: Stets soll-

ten die Einheiten so absolviert
werden, dass die Schmerzgrenze
des Patienten nicht erreicht wird.

Neuerdings wird diese Spiegel-
therapie durch digitale Tools
erganzt, die gezieltes Training
auch zu Hause und letztlich eine
Selbsttherapie ermdglichen. Zum
Einsatz kommt dabei eine App,
die von der Firma Routine Health
GmbH unter Beratung des Peer
Coaches Dr. Thomas Frey ent-
wickelt wurde und geeigneten
Patienten der SKA Zicksee nun
in einem dreimonatigen Test-
projekt zur Verfligung steht. Der
besondere Vorteil der App: Statt
eines sperrigen Spiegels wird

ein iPad verwendet, um auf dem
Bildschirm den Spiegeleffekt zu
erzeugen (s. Abb. 2). Der opti-
sche Eindruck fur den Patienten
ist dabei absolut gleichwertig.

Das grof3e Plus der App-L&sung:
Patienten kénnen oértlich unab-
hangig tben, z.B. auch auf Rei-
sen, wo sie nicht standig einen
Spiegel mit sich fihren kénnen.
Auch das Training zu Hause in
den eigenen vier Wanden wird so
problemlos mdglich. Der Kontakt
zum behandelnden Therapeuten
bleibt auch bei Nutzung der App
erhalten: Uber den Bildschirm
stehen Patient und Ergothera-
peut in standigem Kontakt und
der Therapeut kann die Ubungen
anleiten und Uberwachen. Prof.
in asoc. Dr.in med. Astrid Krick-
hans, Primaria der SKA Zicksee,
ist von den neuen Therapiean-
satzen Uberzeugt: , Die Digitali-
sierung bietet auch in der Reha
interessante Perspektiven flr
schnelleren und besseren Heiler-
folg im Sinne unserer Patienten.
Das versuchen wir mit unserer
Initiative ,Zicksee goes digital”
umzusetzen, und hier passt die
App gegen Phantomschmerz
exzellent ins Konzept.”
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Mit Hilfe der App lasst sich auch
der individuelle Trainingsplan
speichern und gezielt abarbeiten,
wenn Zeit und Umstande passen.
Das schafft weitere Freirdume
und macht auch von starren
Terminrastern unabhdngig: Wenn
mal was ,,dazwischenkommt”,
muss das Training nicht ausfal-
len, sondern kann bei passender
Gelegenheit nachgeholt werden.
Genaue Trainingsprotokolle in
der App ermdglichen eine Selbst-
kontrolle, so dass gegebenenfalls
Anderungen vorgenommen oder
die Plane angepasst werden kén-
nen. ,Natdrlich ist die Spiegel-
therapie kein Wundermittel, aber
wir beobachten sehr positive Ef-
fekte bei Linderung und Heilung
von Phantomschmerzen. Maf3ge-
schneiderte Ubungsplédne halten
wir dabei fir entscheidend. Und
durch unsere App kdnnen wir ein
Maximum an Flexibilitat und Indi-
vidualitat ins Training bringen,”
erklart Dr. Thomas Frey, Berater
bei der Entwicklung der Routine
Health-App.

Und fir die Patienten der SKA
Zicksee gibt s noch ein beson-
deres ,,Zuckerl": Nutzer der App
haben die Mdglichkeit, bei Pro-
blemen mit dem Training einen
Coach personlich zu befragen.
Unter den Coaches sind auch Be-
troffene, die die Problematik des
Phantomschmerzes nach einer
Amputation aus eigener Erfah-
rung kennen. @

Mehr Infos unter:

Routine Health GmbH
https://routine.health
+49 211 822678-20

Peer Coach

Dr. Thomas Frey
https://thomas-a-frey.de
+49 171 4026866

www.kobv.at/wnb/
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Gegen jedes Leiden ist ein
Kraut gewachsen!

Empfehlungen von Mag.? pharm. Esther Schwaiger
(Mitglied des Verbandsvorstandes und Obfrau Bruck an der Leitha)

Das Wissen Uber die Wirkung der
Arzneipflanzen bei banalen Er-
krankungen hat sich leider heut-
zutage zu Gunsten der Einnahme
von Tabletten verschoben.

Diesmal:
WASSER, DAS
LEBENSELEXIER!

Unser Kdrper besteht zu 50%
aus Wasser!

Wenn wir keine FlUssigkeit auf-
nehmen, sind wir in zwei Tagen
tot!

Deshalb ist es so wichtig zu trin-
ken, und vor allem das Richtige,
und das ist in Osterreich {iberall
verflgbar, unser sehr gutes und
reinstes Wasser!

Es gibt eine einfache Methode
unseren Wasserbedarf zu be-
rechnen: 30 ml pro kg. Das sind
bei 80 kg 2,4 | Flissigkeit. Bei
Anstrengung wie Sport, Auf-
regung, Asthma, Ubergewicht,
Alkohol (entzieht dem Korper
Wasser), Fieber und Essen, ist

entsprechend mehr zu trinken!
Auch hier ist dies berechenbar:
pro kcal Iml, das macht bei einem
Festmahl von leicht 2500 kcal
einen Mehrverbrauch von 25 ml!

Auf zu wenig FlUssigkeit reagiert
unser Kdrper sofort, Schwindel,
Ubelkeit, Verwirrtheit und auch
Rickenschmerzen durch Dehy-
drierung der Bandscheiben. Die
Ursache ist leicht erklart, der
Kdrper versorgt nur die lebens-
notwendigen Organe. Jeder hat
sicher schon erlebt, dass jemand
ohnmadchtig wird, auf der Strafe,
beim Sport und in der Sauna!

Leider verleiten auch Krankhei-
ten dazu, weniger zu trinken, wie
eine Reizblase, Nierenerkrankun-
gen und Nervositat. Versuchen
Sie in diesem Fall, sich zu konditi-
onieren, das bedeutet trinken Sie
nicht vor dem Weggehen oder
abends, sondern vormittags und
zu Mittag.

Helfen kann auch, das Wasser zu
aromatisieren! Zitrone, Orange
und frisch zerdrlckte Frichte

Natlrliche Heilmittel
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wie Beeren, Kiwis oder Mango
ins Wasser einzurihren. Auch
Zitronenmelisse-, Pfefferminz-
oder Rosenblatter unterzumen-
gen, versprechen eine neue und
interessante Note.

Zu vermeiden sind kinstlich
aromatisierte, gesitfite und viel
zu teure Wasser. Lesen Sie die
Ruckseite des Etiketts, um sich
der Kalorien und der Zusatz-
stoffe bewusst zu sein. Sehr in
Frage zu stellen sind die jetzt so
modernen Smoothies! Diese ent-
halten viel zu viel Fruchtzucker
und enthalten nach neuesten
Untersuchungen durch die zu
lange Lagerung fast keine Vita-
mine mehr.

Bleiben Sie also lieber unserem
guten Leitungswasser treu, und/
oder freunden Sie sich mit dem
kihlen Nass an! @

www.kobv.at/wnb/
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Aus den Untergruppen

Ortsgruppe Aschbach

Bei der Generalversammlung am 19.8.2022 wurde
Frau Hermine Miihlwanger, Gstadthof 338, 3332
Biberbach, Tel.: 0677 / 61 46 55 49, E-Mail: mu-
ehlwanger@gmx.at, zur neuen Obfrau gewdhlt.
Sprechstunden finden nach Vereinbarung mit der
Obfrau statt. @

Ortsqgruppe Baden

Es ist ein Uberaus positiver Riuckblick auf die sehr
erfolgreiche Arbeit der Funktiondre in der Orts-
gruppe Baden.

Kaffee-Tratscherl

Unser Kaffee-Tratscherl mit Vortragen, Lesungen,
Beratungen und gemitlichem Zusammensein wird
von den Mitgliedern sehr gerne angenommen.

Urlaubswoche

Funktiondre der OG Baden und OG Traiskirchen or-
ganisierten eine wunderbare, gemeinsame Urlaubs-
woche in Porec/Kroatien. 40 Mitglieder nutzten
dieses grofartige und preiswerte Angebot. Eine
wunderschdne Hotelanlage mit einem kurzen Weg
zum Meer erfreute uns. Wir hatten grof3es Glick
mit dem Wetter und konnten so traumhafte Tage
mit viel Sonnenschein erleben. Fir Interessierte or-
ganisierten wir Ausflige nach Porec, Rovinj, Limski
Fjord, Vrsar und Pula. Jeden Abend wurden wir
musikalisch unterhalten, und wir konnten so den
Tag in gemiutlicher Atmosphdre ausklingen lassen.
Nach vielen positiven Rickmeldungen werden wir
auch im nachsten Jahr einen gemeinsamen Urlaub
planen.

Benefiz-Heuriger
Die ,,Wir Niederosterreicherinnen Bauernbund Ba-

den” organisierten einen Heurigen zugunsten der
Badener Vereine ,Hilfswerk™ und ,,KOBV - OG Ba-
den”. Sehr viele Gaste konnten bei diesem Treffen
begript werden. Ich bedanke mit recht herzlich bei
der Organisatorin; Stadtratin Angela Stéckl-Wol-
kerstorfer. Der Ortsgruppe Baden wurden € 850,--
Uberreicht.

Vereinstag in Baden

Uber 70 Badener Vereine nutzten die Mdglichkeit,
der Bevdlkerung in der Stadt Baden ihre Angebote
zu prasentieren. Auch die Ortsgruppe Baden stellte
sich im Rahmen dieser Veranstaltung vor. Wir konn-
ten ein neues wunderschénes Zelt mit grofartigem
Werbeaufdruck aufstellen. Alle aktiven Funktiondre
der Ortsgruppe sind gekommen, um mitzuhelfen
und die interessierte Bevdlkerung zu informieren.
Wir konnten auch einige neue Mitglieder gewinnen.
Die Veranstaltung wurde sehr gut angenommen,
und wir freuen uns schon auf das ndchste Jahr.

Vorschau: Weihnachtsfeier

Am 15. Dezember 2022 laden wir alle unsere Mit-
glieder zur traditionellen Weihnachtsfeier ein. Wir
haben jetzt ein wunderbares, barrierefreies Lokal in
Baden gefunden, das ,, Theater am Steg"”. Mit gro-
Ber Freude kann ich bekannt geben, dass die Gast-
ronomie im , Theater am Steg" von der Lebenshilfe
ausgerichtet wird, und so ein geniales Zusammen-
spiel zwischen Lebenshilfe und Ortsgruppe Baden
stattfindet. Ich freue mich auf sehr viele Gaste, Ihr
Obmann, Christian Mesner. ®

Bezirksarbeitsgemeinschaft Baden

In der Bezirksarbeitsgemeinschaft, kurz BAG, wer-
den nach wie vor sehr viele Beratungsgesprache
abgehalten. Nach der Corona-Pause finden auch

www.kobv.at/wnb/
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wieder grofiere Veranstaltungen, Ausfliige und
regelmapige Treffen mit den Mitgliedern statt. Die
BAG organisiert zwei grope, gemeinsame Veran-
staltungen: im Sommer die Fahrt zu den Sommer-
spielen nach Parndorf und im Herbst das Oktober-
fest, und Uber dieses Event mdchte ich Ihnen heute
berichten.

Oktoberfest

An dieser Veranstaltung beteiligten sich alle Orts-
gruppen im Bezirk Baden. Uber 200 Mitglieder
folgten der Einladung. An diesem heiteren, musi-
kalischen und kulinarischen Nachmittag; mit einer
tollen Tombola; konnten sich die Besucher sehr gut
unterhalten. Das Interesse und die Wertschatzung
der Politiker fur den grofen Einsatz der Funktio-
ndr:innen in den Ortsgruppen konnten wir bei den
Ansprachen immer wieder heraushéren. Ich freue
mich schon auf 2023, wenn wir wieder so ein tolles
Fest feiern kdnnen. @

Ortsgruppe Bad Voslau

Veranstaltungen im November und Dezember
2411.2022 - Beratungstermin im Volksheim Gain-
farn, von 16.00 bis 18.00 Uhr

08.12.2022 - Adventfeier im Weingut Wertek Wald-
andachtstrafe, um 15.00 Uhr

22.12.2022 - Beratungstermin im Volksheim Gain-
farn, von 16.00 bis 18.00 Uhr

Wir - der Vorstand der Ortsgruppe Bad Voéslau -
freuen uns auf Eure Teilnahme. ®

Ortsgruppe Bruck/Leitha

Die Sprechstundenzeiten der Ortsgruppe Bruck an
der Leitha haben sich gedndert: Sie finden jeden

1. und 3. Montag im Monat, von 10:00 - 12:00 Uhr,
Konditorei Krupbauer in Bruck/L., Burgenlandstr.
12, oder nach tel. Vereinbarung mit Obfrau Mag.a
Schwaiger, statt. ®

Ortsgruppe Ebreichsdorf
Am 1. September ging es mit David, Inhaber des

www.kobv.at/wnb/

sitzend Bischof Marianne, v.l.: Pfeiffer Walter,
Hofer Stefan, Vogel Eva, Hofer Renate,
Strommer Elfriede, Gabel Walter

Busunternehmens ,,Wunderl Reisen”, ins schéne Tal
der Traisen im Mostviertel zum Zisterzienserstift
Lilienfeld. Wir hatten 90 Minuten lang eine Stifts-
fihrung durch die Basilika, den mittelalterlichen
Kreuzgang, Ausstellung zum 250. Geburtstag von
Abt Johann Ladislaus Pyrkers. Sehr beeindruckt
waren wir von der Stiftsbibliothek. Zum Mittag-
essen wurden wir schon im Schloss Freiland von
unserem Bezirksobmann Christian Mesner und
seinem Team erwartet. Wir wurden mit Schweins-
braten, Hihnerspief3 mit Karotten und Topfenlaib-
chen verwdhnt. Anschliefend hatten wir noch eine
Fdhrung durch das Haus. Es ging weiter durch die
schdne Landschaft zur Herzerlmitzi - so wird Wirtin
Maria Eder auch genannt. Sie backt vorzlgliche
Lebkuchen, das gropte Lebkuchenherz der Welt hat
ihr sogar einen Eintrag im Guinness Buch der Welt-
rekorde gebracht. Nach Kuchen und Kaffee ging es
wieder durch die schéne Landschaft heimwarts. Die
Funktiondre und Funktiondrinnen wollen sich noch
bei ihren Mitgliedern fir die zahlreiche Teilnahme
bedanken.

Die Sprechstunden unserer Ortsgruppe finden im
alten Rathaus in Ebreichsdorf, Wienerstraf3e 3a, mit
barrierefreiem Eingang (Lift befindet sich ums Eck),
nach vorheriger telefonischer Terminvereinba-
rung mit unserer Obfrau, Elfriede Strommer, unter
0676/55 230 33, statt. Unter Beachtung der jeweils
aktuellen, geltenden COVID-Mafnahmen. @

Ortsgruppe Gopfritz/Wild - Allentsteig
Unser Tagesausflug fuhrte uns bei herrlichem
Wetter in das Mariazellerland. Mit einer Gondelfahrt
ging es auf die Blrgeralpe, wo wir uns beim Mittag-
essen starkten, um danach die Hohenluft zu genie-
Ben. Nach einem Spaziergang ging es wieder runter
nach Mariazell, hier bestand die Méglichkeit die
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Basilika zu besuchen.

Anschliefend fuhren wir mit der Museumsbahn von
Mariazell zum Erlaufsee, wo wir noch eine Schiff-
fahrt machten. Den Abschluss bildete ein Besuch
beim Schloss Heurigen in Ottenschlag. An unserem
Ausflug nahm auch die OG Gastern teil. Vizeprasi-
dent Franz Groschan bedankt sich bei Obfrau
Elisabeth Zmill fur die Organisation in ihrer Orts-
gruppe, und allen Teilnehmern an diesem sonnigen
Ausflug. @

Ortsgruppen Gresten

Bei der Generalversammlung am 5. Oktober 2022
wurde Frau Christine Wieser, Schadneramt 35,
3264 Gresten, Tel.: 0676 / 67 00 863, E-Mail: christ-
inewieser@gmx.at, zur neuen Obfrau gewahlt.
Sprechstunden finden nach telefonischer Vereinba-
rung mit der Obfrau statt. @

Ortsqgruppe Glssing

Bei der Generalversammlung am 5. Oktober

2022 wurde Obmann Herbert Kopitar (Tel.:
0650/7011683) in seinem Amt bestatigt. Wenn
jemand von den Mitgliedern der Ortsgruppe ein
Problem hat und Hilfe braucht, wenden Sie sich
an den Obmann oder an die neue Schriftflhrerin
Michaela Bauer (Tel.: 0660/2044995). Die Sprech-
tage in Gussing finden jeden 3. Montag im Monat,
von 9.30 - 11.00 Uhr, in der Arbeiterkammer GUs-
sing, nur nach vorheriger telefonischer Termin-
vereinbarung, statt. Die nachsten Termine sind:
21.11.und 19.12.2022. Anmeldungen zu den Sprech-
tagen bei Bezirksobmann Herbert Prader (Tel.:
0664/73828400). ®

Ortsgruppe Jennersdorf

Nach der Generalversammlung am 17.9.2022 lau-
ten die aktuellen Kontaktdaten der Ortsgruppe
Jennersdorf: Obmann-Stellvertreter Adolf DAX,
Tel.: 0664 / 43 47 947, E-Mail: adolf.dax@al.net.
Sprechstunden finden nach vorheriger Vereinba-
rung mit Obmann Dax statt. @
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Ortsgruppe Korneuburg
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Nach einer langen, coronabedingten Pause konnten
wir endlich einen Heurigenbesuch am 20.5.2022
organisieren. Bei wunderbarem Wetter verbrachten
wir einen sehr schénen Nachmittag im Asperlkel-
ler. Wir konnten uns endlich wieder untereinander
austauschen und auch Probleme in Angriff neh-
men. Besonders gefreut hat uns auch, dass unser
BAG Obmann, Herr Glnther Strondl, diesen Nach-
mittag mit uns verbracht hat. Am 15.12.2022 findet
eine kleine Weihnachtsfeier in Klein Engersdorf
statt. Wir treffen uns um 15 Uhr in Harry s Wirts-
haus, in 2102 Klein Engersdorf, Hauptstrape 60.
Um telefonische Voranmeldung bei Obfrau-Stell-
vertreterin Renate Schromm - unter der Tel. Nr.:
06764/060871 - wird gebeten, damit wir genligend
Sitzplatze flr Sie reservieren kdnnen. Wir wirden
uns sehr freuen, einen gemeinsamen Nachmittag
miteinander verbringen zu dirfen. Unsere Sprech-
tage finden auch weiterhin jeden 2. und 4. Freitag
im Monat, 2100 Korneuburg, Gartnergasse 1, statt.
Es ist jedoch erforderlich, sich in unserer Zentrale
unter der Tel.Nr.: 01/406 15 86-47 anzumelden, da
die Arbeiterkammer nur angemeldete Personen
einlassen dirfen. @

Ortsgruppe Laa/Thaya
Neuwahlen

www.kobv.at/wnb/
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Bei der Generalversammlung am 07.10.2022 wurde
Herr Stefan Pristl, Tel.. 0676 / 77 85 747, E-Mail:
stefan.pristll960@gmail.com, als neuer Obmann
der Ortsgruppe Laa/Thaya gewahlt. Sprechstun-
den finden nach telefonischer Vereinbarung mit
Obmann Pristl statt. Herr Frihwirth Josef wird den
neuen Obmann als Stellvertreter unterstitzen, und
wurde ebenfalls einstimmig gewahlt. Den Vorstand
vervollstandigen Frau Brigitte Oftner (wiederge-
wahlt) und Frau Marion Pristl als Schriftfihrerin.

Ausflug

Am 3. September luden wir die Mitglieder zu einem
Ausflug ein. Unsere erste Pause machten wir in
Guntramsdorf, bei der ,,Oldtimerrast”, um uns
etwas zu stdrken. Voller Energie fuhren wir danach
zur Firma Lindt/Springli nach Gloggnitz, wo wir zu
Beginn einen Film Uber die Firmen sahen, wie die
Herstellung von Schokolade funktioniert. Danach
konnte nach Belieben eingekauft werden, und es
standen auch gratis Verkostungen zur Verfligung.
Das Mittagessen nahmen wir beim Ramswirt ein.
Am Nachmittag war eine Besichtigungsfahrt mit
dem Bullenexpress der schéne Abschluss des
Ausfluges. Bei der Heimfahrt kehrten wir noch bei
einem Heurigen ein. ®
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Ortsgruppe Leobersd

Die Funktiondre der Ortsgruppe Leobersdorf und
Umgebung verbrachten mit den Mitgliedern am 15.
Oktober einen schénen Ausflug. Wir fuhren in die
Amethyst Welt nach Maissau. Alle hatten grof3e
Freude, und es war ein tolles Erlebnis. ®

Ortsgruppe Loosdorf

Die aktuellen Kontaktdaten lauten:
Obmann Walter Kainz, Hamerlinggasse 21,
3382 Loosdorf, Tel. 0650/581 59 50
E-Mail: walterkainz61@gmail.com @

www.kobv.at/wnb/
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Ortsgruppe Mistelbach

Neben Abordnungen von Feuerwehr, Bundesheer,
OKB, Rotes Kreuz, Biirgermeister, Gemeinderéaten,
Polizei und dem Bezirkshauptmann nahmen auch
Vertreter der Ortsgruppe Mistelbach bei der Hel-

denehrung teil. ®

Ortsqgruppe Pochlarn

Die Ortsgruppe gibt gednderte Kontaktdaten be-
kannt: Obmann Herbert Langhammer, Weiherweg
1/1/3, 3380 Pdchlarn, Tel.: 0676/ 726 23 41, E-Mail:
weiherweg@hotmail.com. Sprechstunden finden
jede 3. Woche im Monat, immer Dienstag von 9 - 11
Uhr, im Gamingerhof, 3380 P&chlarn, Regensbur-
gerstrafe 1, statt. Barostunden: nach Vereinbarung
jeden Dienstag, 10 - 12 Uhr Terminvereinbarung @

Ortsgruppe Rechnitz
Inform 2022

Unter dem Motto ,,Nur gemeinsam sind wir stark”
entschied sich Obfrau Hofstadter Helene, mit ihrer
Ortsgruppe Rechnitz an der heurigen Inform mit
einem Informationsstand fur alle Menschen mit und
ohne Behinderungen prasent zu sein. Bei dieser
Veranstaltung konnten wir feststellen, dass viele
Menschen Positives vom KOBV berichteten, sei es
durch dltere Verwandte oder durch ihre langjdhrige
Mitgliedschaft. Was wir diesen Menschen mitgeben
konnten, war meiner Meinung nach eine gute Bera-
tung und erweiterte Informationen, die sehr oft mit
dem Ausruf: ,,Das wussten wir noch nicht!*, kom-
mentiert wurden. An dieser Stelle méchte ich mich
ganz besonders bei Frau Ernst Silvia, Frauenvertre-
terin Burgenland, und Obfrau der Ortsgruppe Rust,
sowie auch bei Herrn Maldet Franz, Prasidiums-
mitglied und Obmann der Ortsgruppe Neufeld, die
mir mit professioneller Beratung zur Seite standen,
recht herzlich bedanken. Weiters mdchte ich auch
ein grof3es Dankeschdn an all jene richten, die uns
in der Zeit der Inform, sowie auch beim Aufbau tat-
kraftig unterstttzt haben. @
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Ortsgruppe St. Margarethen

Unsere Ortsgruppe konnte sich endlich wieder nach
langer Zeit Uber drei ,,bunte Nachmittage” freuen,
die im Juni, Juli und August beim Heurigen Gabriel
in St. Margarethen stattfanden. Vizeprasidentin und
Obfrau Hamm Anna durfte zahlreiche Mitglieder
aufs Herzlichste begrif3en. Nach einigen Informati-
onen ,Was gibt es Neues beim KOBV" und der Erin-
nerung, auch weiterhin die Sprechtage zahlreich in
Anspruch zu nehmen, ging es zum gemdtlichen Teil
Uber. Die Freude der Anwesenden war sehr grof3,
endlich wieder beim Tratschen, Kartenspielen und
einer guten Jause einige unbeschwerte Stunden

zu verbringen. Mit der Hoffnung auf ein baldiges
Wiedersehen bei unserer Mitgliederversammlung
im September, endete dieser Nachmittag mit der
Zufriedenheit, endlich nach der langen Pandemie
wieder viele Freunde getroffen zu haben. @

Ortsqgruppe Schwarzenau

Am 15. September flhrte ein Ausflug zur Landes-
ausstellung in Marchegg. Am Nachmittag erhielt die
Gruppe eine Fahrung im Schloss Eckartsau. Leider
lassen die sich dauernd andernden Covid-Auf-
lagen eine vernlnftige Planung von Reisen nicht
zu - so auch die Mitgliederversammlung im Advent.
Der Obmann erhofft sich eine planbarere Strate-
gie durch die Covid-Verantwortlichen, sodass wir
wieder zu Ausfligen und Versammlung einladen
kénnen. Die Sprechstunden finden nach vorheriger
Vereinbarung unter der Handy-Nr. 0664/614 55 94
bei Obmann Josef Neureiter statt. ®

Ortsqgruppe Schwechat

Wir geben die aktuellen Kontaktdaten der Orts-
gruppe bekannt: Obmann Peter Winkelmayer;
Awarenfeldsiedlung 14B, 2322 Zwdélfaxing, Telefon:
0676 / 642 90 88. Sprechstunden finden jeden 1.
Montag im Monat, von 9:00 -10:30 Uhr, Arbeiter-
kammer NO, 2320 Schwechat, Sendnergasse 7,
statt. Stammtisch jeden 1. Montag i. M., ab 15 Uhr,
im Gasthaus zur Goldenen Kette, Himbergerstrape
12, 2320 Schwechat (Parkgarage in der Nahe 2 Std.
gratis). @

Ortsqgruppe Stockerau

Nach langer Zeit der Pandemie kann die Ortsgrup-
pe Stockerau wieder ein Adventfest veranstalten.
Es findet am 17.11.2022 ab 16 Uhr im Restaurant Wie-
Mex (Gemeindezentrum), Schulgasse 1, 2104 Spil-
lern, statt. Fir Unterhaltung sorgen unsere ,,Sto-
ckerauer”. Wir laden die Mitglieder der Ortsgruppe
Stockerau zu einem Essen ein. Nahere Infos folgen
mit einer persdnlichen Einladung. Eine weitere
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Neuerung gibt es: Die Sprechtage der Ortsgruppe
Stockerau finden nicht mehr im Rathaus statt, son-
dern in der Brauhausgasse 9, in den Raumen der
Mutterberatung. Sprechtag ist immer am 1. Don-
nerstag im Monat, bei Feiertag am darauffolgenden
Donnerstag. Um Voranmeldung unter der Nummer
0676/9307368 wird gebeten.

Die Generalversammlung der Ortsgruppe Stocke-
rau wurde heuer erstmals per Umlaufbeschluss
abgehalten. Der alte Ortsgruppenausschuss wurde
entlastet und der neue gewahlt. Das Wahlergeb-
nis vom 30.09.2022 geben wir Ihnen hier bekannt:
Obmann: Gunther Strondl; Obmann-Stellv.: Leopold
Antl; SchriftfGhrerin: Eveline Hutz; Schriftfihrerin-
Stellv.: Brigitte Krutzler; Kassier: Gerald Krutzler;
Kassier-Stellv.: Elisabeth W6lfig; Kontrolle: Gerhard
Haimeder; Kontrolle: Martin Paul; Beisitzer:innen:
Gabriele Fliesser, Friedrich Hahnel, Anton Horn,
Michaela Schéffauer, Martina Wallner und Harald
WoIfig. Leider haben wir in den schwierigen letzten
Jahren auch schwere Verluste erlitten. Drei unserer
Funktiondre sind leider verstorben, und sie werden
uns in der Ortsgruppe sehr fehlen. @

Bezirksgruppe Wien 2

Corona konnte uns nichts anhaben, und wir passen
auch in Zukunft auf uns auf. Das selbe hoffen wir
auch von Ihnen, und darum freuen wir uns, Sie ge-
sund in unserem Biiro (Sturgasse 7/5) jeden 1. und
3. Montag im Monat, zwischen 15 und 17 Uhr, begri-
fen zu ddrfen. Vielleicht dirfen wir Sie dann auch
zu einem unserer kinftigen Ausfllige begripen, wie
zum Beispiel bereits am 7. September, wo wir viel
Spaf} bei der Heurigenschifffahrt hatten! @

Bezirksgruppe Wien 15/16
Aktiv und in Bewegung
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v.l.n.r.: Bezirksvorsteher F. Prokop, M. Moik,
E. Weifmann

Im September besuchte unsere Obfrau Michi Moik
den Bezirksvorsteher des 16. Bezirks Herrn Franz

www.kobv.at/wnb/
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Prokop und seine Stellvertreterin Frau Eva Weif3-
mann anlasslich des Zusammenschlusses der
Bezirksgruppen Wien 15 und 16. Der BV und seine
Stellvertreterin beflirworten unser Engagement
und haben uns Unterstitzung fir zuklnftige Aktivi-
taten zugesagt. Wir freuen uns auf die gute Zusam-
menarbeit.

Wt E

-

v.l.n.r.: Michi Moik, Karin Hausmann

Am 30.09.2022 konnten wir unsere Bezirksgruppe
bei der ,,Messe fiir Gesundheit und Pravention"
prasentieren. Dieses Jahr waren 24 verschiedene
Selbsthilfegruppen bzw. Organisationen vertreten
und es waren Uber den Tag verteilt zirka 180 Besu-
cher:innen anwesend. Unser Stand war gut besucht.
Wir haben viele Gesprache mit Interessent:innen
gefahrt, und diesen die Arbeit des KOBV allgemein
und unserer Bezirksgruppe im Speziellen naher-
gebracht. Einer der Besucher war der neue Bezirks-
vorsteher des 15. Bezirks, Herr Dietmar Baurecht,
der uns, so wie sein Vorganger, Herr Zatlokal,
weiterhin unterstitzen wird. Die ndchste Messe ist
flr den 29.9.2023 geplant.

Neues vom Stammtisch

Wir bieten ab sofort an den Tagen unserer Stamm-
tischtreffen vor dem Stammtisch auch Beratung
an. Daflr steht die Zeit von 14:00 - 15:00 Uhr

zur Verflgung. Ort ist ebenfalls das Restaurant
Weingartshofer bei der VHS 15. Wir haben dort

die Méglichkeit, in einer ruhigen Ecke ungestort
Gesprdche zu flhren. Bitte flr einen Beratungster-
min um Voranmeldung per Telefon oder Mail. Der
Stammtisch startet dann um 15:00 Uhr. Fir 2023
stehen die ersten 3 Termine schon fest: 19.01.2023
/16.02.2023 / 16.03.2023

Vorbereitungen zur Weihnachtsfeier

Die Einladungen wurden Ende September ver-
schickt. FUr unsere Tombola haben wir viele sché-
ne Sachspenden von Firmen und Organisationen

www.kobv.at/wnb/

Untergruppen

erhalten. Wir freuen uns schon sehr auf diese Feier
mit unseren Mitgliedern. Da dies die letzte Ausgabe
im Jahr 2022 ist, wiinscht das Team der BG Wien
15/16 allen Mitgliedern eine besinnliche Advent-
zeit, frohe Weihnachten und einen guten Rutsch
ins Jahr 2023! @

Ortsgruppe Wien-Floridsdorf

Trotz der turbulenten Ereignisse der letzten Wo-
chen haben wir Hilfestellung und Hilfeleistungen er-
bracht. Covid19 konnte uns nicht die Kraft rauben,
zu helfen. Um den Leser dieser Zeilen nicht zu er-
muiden, wollen wir die Fallbeispiele nicht aufzahlen.
Doch die Hoffnung auf eine blihende Zukunft bleibt
bestehen. Nun ist ein goldener Herbst in prachtigen
Farben angebrochen. Er ldsst uns die harten Pande-
miezeiten fast vergessen. Da wir unseren Sponsor
fUr unsere Weihnachtsfeier leider verlieren - die
Raiffeisenbank muss sparen - findet am 7. Dezem-
ber in unserem Lokal eine kleine Weihnachtsfeier
mit Kaffee und selbstgebackenen Leckereien statt.
Unsere Sprechstunden finden jeden 1. Mittwoch im
Monat, von 15:00 - 17:00 Uhr, im Bezirksmuseum
(Mautnerschldssl), Pragerstrafe 33, 1210 Wien,
statt. Unter der Handy-Nr. 0681/84849594 sind

wir von Montag bis Freitag, von 8:00 - 18:00 Uhr,
erreichbar. Wir sind wie eine Familie zusammen-
gewachsen, daher dandert sich bei uns nichts, wenn
am 2. November, um 15:00 Uhr die Generalver-
sammlung stattfinden wird. @

Ortsqgruppe Wien-Stadlau

Nach ldngerer Pause melde ich mich heute bei allen
Mitgliedern und Funktiondr:innen der OG Wien-
Stadlau. Leider sind wir durch die Corona-Situation
zur personlichen Einschrankung ,eingeladen* wor-
den. Keine Treffen, keine Umarmungen und auch
keine Sitzungen wurden gestattet. Jetzt ist es aber
endlich an der Zeit, aus dem Haus gehen zu dirfen,
um uns wieder zu sehen. Sitzungen der OG finden
jeden 1. Mittwoch im Monat statt. Treffpunkt: Gast-
haus ,,Alt Wiener Stuben™, 1220 Wien, Erzherzog
Karlstr. 66. Bei Fragen wenden Sie sich an Obfrau
Elfriede Hackenberg, Tel. Nr. 0676/9420775, von

17 -19 Uhr. Ich wirde mich freuen, Sie im Herbst
wieder zu sehen. Meine Funktiondre und ich stehen
Ihnen mit Rat und Tat zur Verfligung. Wir wirden
auch dringend ehrenamtliche Funktionar:innen
brauchen, die mit Herz und Freude gemeinsam

fir Menschen mit Behinderungen da sein kdnnen.
Es gibt auch die Méglichkeit einer Schulung fir
Funktionar:innen in Freiland. Wir informieren Sie
gerne. Ich befinde mich derzeit auf Erholung in
unserem ,,Schloss Freiland”, wo ich mich an dieser
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Stelle bei dem gesamten Freiland Team, das mir
das Geflhl gibt, eine groffe Familie zu sein, fur die
MUhe bedanke. Wir haben viele Aktivitaten, die mir
guttun, unternommen. Gemeinsam sind wir stark!
Herzliche Grife und meine Wertschdtzung auch an
alle im BUro, in der Lange Gasse, denn ohne Euch
wirde vieles nicht sein. Alles Liebe und Gesundheit
winscht Eure Elfriede Hackenberg. ®

Ortsqgruppe Ybbsitz

Heidi Hofmarcher wiedergewahlit

Die Generalversammlung der OG Ybbsitz wahlte
am 31.7. den Vorstand neu. Unter der Aufsicht des
Bezirksobmannes Karl Szuchomelli wurde die lang-
jahrige Obfrau Adelheid Hofmarcher in ihrer Funk-
tion bestatigt. Die aktuellen Kontaktdaten lauten:
Obfrau Adelheid Hofmarcher, Tel.: 0676 / 614 49
03 und Eveline Atteneder, Tel. 0681/ 204 00 921.
Sprechstunden finden nach telefonischer Vereinba-
rung statt. @

Bezirksarbeitsgemeinschaft Zwettl

Die BAG Zwettl besuchte 4 Tage Osttirol sowie

die Sutdtiroler Dolomiten. VP Franz Groschan und
sein Team organisierten einen Ausflug, der Uber
die Grofglockner Hochalpenstraf3e bei frischem
Schnee und Traumwetter nach Lienz ins Hotel be-
gann.

Am 2. Tag standen eine Schifffahrt auf dem Weis-
sensee und der Besuch einer Schnapsbrennerei am
Programm. Der 3. Tag flhrte uns in die Sidtiroler
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Dolomiten, leider war dieser Tag vom Nebel etwas
getribt. Am letzten Tag fuhren wir Gber die Fel-
berntauernstrafe nach Mittersill in die National-
parkwelten. Herzlichen Dank an mein Team und die
Obfrau der OG Gastern fir die tolle Zusammen-
arbeit. ®

IHR UR
SCHLOSS FREILAND

T 2 AN

*Preise im Schloss Freiland fir Mitglieder nach dem Einkommen gestaffelt -
. Sie zahlen, was Sie zahlen kénnen.

Informationen unter 01/406 15 86 DW 21 od. 62 oder urlaub@kobv.at [','r”

www.kobv.at/wnb/
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Wir gratulieren unseren Funktionar:innen ...

.. Zum 45, Geburtstag

Jirgen
Michalek
Hauptaus-
schussmit-
glied, Obmann
Bezirksar-
beitsgemein-
/ _ schaft Waid-
| AN > hofen/Thaya
und Ortsgruppe Vitis

.. zum 40. Geburtstag
Hochleitner Michael, Gopfritz/
Wild - Allentsteig

Ludwig Daniela, Amstetten

.. Zum 45, Geburtstag
Henkel Peggy, Schwechat

.. zum 50. Geburtstag
Feigl Thomas, Wien Il

Isak Cornelia, Hainfeld
Wieder Wolfgang, Melk

.. zum 55. Geburtstag
Bluschke Paul, Gablitz

Geyer Monika, Ziersdorf

Hahnl Johannes, Haag

L&sch Marietta, Oberpullendorf
Mahler Barbara, Mihldorf
Ramseyer Dominigue, Wien XI

.. zZum 60. Geburtstag
Abinger Renate, Weissenkirchen
Affengruber Karl, Oberndorf
Aigelsreiter Willibald, Kaisermih-
len

Endl Herbert, Wilhelmsburg
Fraubaum Maria, Euratsfeld
Geissler Harald, Neufeld a. d.
Leitha

Grabler Anton, Maissau

Kaiser Friedrich, Floridsdorf
Novak Gabriela, Ottenschlag-Gu-

.. zum 60. Geburtstag

Prim.2
Prof." asoc
Dr." med.
Astrid R. M.
Kriickhans
FA fiir Or-
thopadie und
Traumatolo-
gie, Spezielle

A

Orthopadische Chirurgie, Sport-

tenbrunn

Preglej Monika, Kreuzstetten
Schmutz Gerhard, Stefanshart
Stefan Anneliese, Leobersdorf
Wiesner Roman, Haugsdorf
Zierfuss Franz, Wieselburg

... ZUum 65. Geburtstag
Auer Engelbert, Purgstall
Badstdber Edith, Ringelsdorf-
Niederabsdorf

Brickler Paula, Jennersdorf
Ertl Gabriela, Maria Lanzendorf
Fuchs Theodor, Ringelsdorf-Nie-
derabsdorf

Gruber Anton, Persenbeug
Hofmarcher Adelheid, Ybbsitz
Kiss Gerhard, Sommerein
Koller Erwin, Gr. Siegharts
Kranabetter Guenter, Loosdorf
Menninger Helfried, Amstetten
Monschein Herbert, Sommerein
Pamperl Siegfried, Hollabrunn
Scharnagl Walter, Mank
Stocklhuber Willibald, Zwettl

Talir Agnes, Golling-Krummnuss-

baum
Toth Elisabeth, Ebreichsdorf
Wieser Christine, Gresten

... zZum 70. Geburtstag
Fischer Friedrich, Purgstall
Gruber Franz, Neupdlla

medizin, Physikalische Therapie,
manuelle Therapie und arztliche
Leiterin des Orthopddischen
Klinikum SKA Zicksee

... ZUm 65. Geburtstag

Diana Kovacs
Hauptausschussmitglied,
Obfrau Bezirksarbeitsgemein-
schaft Wien-Umgebung und
Ortsgruppe Klosterneuburg

Hoi Wolfgang, Payerbach

Jost Alfred, Gissing

Lindner Norbert, Gmind
Pichler Leopold, Vitis
Schattovich Johann, Sonnenre-
gion Lutzmannsburg

Schrantz Gerhard, Hagensdorf
Senftl Waltraud, Pottsching
Wagner Leopoldine, Gr. Gerungs
/ Waldviertler Hochland

Weber Wolfgang, Obergrafendorf
Zulus Hubert, Neupdlla

.. Zum 75. Geburtstag
Aichinger Karl, Wilhelmsburg
Bauer Maria, Loipersbach
Binderhofer Ernestine, Marbach
Hofbauer Reinhard, Zwettl
Jandrisits Otto, Jennersdorf
Palkovits Alfred, Eisenberg
Schelberger Rosmarie, Loosdorf
Schlemmer Wilhelmine, Poysdorf
Schlégl Rudolf, Pilgersdorf
Schmall Josef, Rabenstein

Ing. Seiberl Peter, Jois

Sillaba Wilhelm, Wien I

Zauner Hermann, Gedersdorf
Zay llse, Deutsch Wagram

... zum 80. Geburtstag
Doni Helga, Deutsch Wagram
Grabner Anton, St. Georgen-
Ybbsfelde

www.kobv.at/wnb/
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Regner Elfriede, Wolkersdorf
Trojan Renate, Sollenau-Felixdorf

... zum 85. Geburtstag
Aigner Karl, Zwentendorf

«..zum 90. Geburtstag
Resch Hedwig, Zwettl

.. Zum 95. Geburtstag
Franz Radnetter, Stegersbach @

v.l.: Johann Resch (Sohn),

Gabi Brantner (Obfrau),
Blrgermeister LAbg. Franz Mold,
Gerhard Resch (Sohn);

sitzend: Hedwig Resch (Jubilarin)
Die Ortsgruppe Zwettl gratulierte
der Jubilarin, wiinschte alles Gute
und Gesundheit fir die weitere
Zukunft im Kreis ihrer Familie und
bedankte sich sehr herzlich fir die
tolle Einladung, die langjahrige
Mitgliedschaft und die lange
Funktionarstatigkeit

Wir gratulieren

Kassierin Klaudia Brunner und Ob-
mann Prader mit dem Jubilar
Obmann Prader und Kassierin Brun-
ner gratulierten Franz ,,Frankie"
Radnetter herzlichst zu seinem 95.
Geburtstag und bedankten sich fir
die jahrzehntelange Mitgliedschaft
und die Funktiondrstatigkeit

Wir gratulieren unseren Mitgliedern ...

<. Zum 90. Geburtstag
Aigner Anna, Krems-Donau
Anderl Aloisia, St. Pélten
Baumgarten Karl, Wien X
Csellik Elfriede, Wien 1l
Doschek Josefa, Hohenau
Dragosits Johann, Médling
Grossmann Helene, Verband
DI Haupl Armin, Madling
Haslauer Berta, Steinakirchen
Hofreiter Helga, Neufeld a. d.
Leitha

Huber Leopold, Krems-Donau
Hussmann Adelheid, Médling
Ihrybauer Leopoldine, Raben-
stein

Luef Anna, Kirchberg-Wechsel
Panholzer Anton, St. Georgen-
Ybbsfelde

Panni Verena, Wien XII

Payer Kurt, St. Margarethen
Pfarr Leopoldine, Verband
Pilsinger Antonia, Euratsfeld
Pratscher Anna, Verband
Schweiger Julius, Traiskirchen

www.kobv.at/wnb/

Skribany Elfriede, Retz
Spurny-Lehner Ruth Ursula,
Pinkafeld

Straka Stephanie, Wr. Neustadt
Tischer Anna, St. Georgen-Ybbs-
felde

Unger Maria, St. Margarethen
Winkler Michael, Médling
Zeisenbdck Maria, Péchlarn

... Zum 95. Geburtstag
Achtsnit Stefanie, Wien XIV
Beninger Walter, Horn

Binder Friederike, Ganserndorf
Breyer Zaezilia, Wien XV
Bubenik Josefa, Liesing
Foltinek Christine, Lassee
Jauk Leopoldine, Laa-Thaya
Klauser Engelbert, St. Polten
Konig Rosa, St. Margarethen
Lehninger Albine, Retz
Newerkla Elisabeth, Horn
Radnetter Franz, Stegersbach
Reibnagl Walter, St. Polten
Rieger Johann, Wien XV

Schedling Hermine, Mddling
Steiner Gertrude, Heidenreich-
stein

Ullram Erich, Mistelbach

v.l., Meissl, Jubilar Ullram, Longo
Mit einer grofen Gratulantenschar
feierte Herr Ullram seinen 95. Ge-
burtstag und schwang dabei das
Tanzbein mit seiner Lebensgefahr-
tin. Obmann Meissl und Obmann-
Stv. Longo gratulierten herzlich und
bedankten sich fir die jahrzehnte-
lange Treue zum KOBV (70 Jahre)!

Wagner Stephanie, St. Polten @
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Wir gratulieren zum 100. Geburtstag ...

v.L.n.r.: B. Peinsipp, K. Kundics,
M. Moik

Anfang Oktober gratulierten
Obfrau Moik und Obfrau-Stellver-
treterin Peinsipp Frau Kundics
Katharina zu ihrem 100. Ge-
burtstag im Beisein ihrer Tochter
Margareth Podczaski. Nochmals

herzlichen Glickwunsch von uns
allen!

Oelzant Leopoldine,

Retz, am 4.10.2022

Starka Franz,

Wien 10, am 21.11.2022
Schwarzb&ck Martin,
Wien-Floridsdorf, am 13.12.2022
Feucht Margarethe,

Wien 5, am 27.12.2022 @

... zum 105. Geburtstag
Frau Anna Riegler, Ortsgruppe
Wien-Kaisermuhlen, feierte am
21.5.2022 ihren 105. Geburtstag.
Aus diesem Anlass gratulierten
- auch im Namen von Obmann
Leopold Hollmann - Obmann-

Stellvertreter Karl Christ und
Kontrollmitglied Gertrude Christ
sehr herzlich und wiinschten der
Jubilarin alles Liebe und Gute zu
diesem besonderen Tag! @

i

t, Anna Riegler,
Karl Christ

v.l. Gertrude Chris

Wir gratulieren zur Hochzeit ...

Goldene Hochzeit
Knie Maria und Werner,
Ortsgruppe Wolkersdorf

Lebersorger Erika und Johann,
Ortsgruppe Waidhofen/Thaya
(Bild mitte)

gruppe Bad Véslau
Wechselauer Helga und Leopold,
Ortsgruppe Gresten

Diamantene Hochzeit
Lessig Monika und Giinter,
Ortsgruppe Leobersdorf @

Unser langjahriger Funktionar Gun-
ter Lessig feierte am 6. Oktober mit
seiner Gattin Monika die Diamante-
ne Hochzeit. Die Funktiondre der OG
Leobersdorf und Umgebung gratu-
lieren ganz herzlich und wiinschen
dem Jubelpaar noch viele schéne
gemeinsame Jahre

www.kobv.at/wnb/
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Wir trauern

Zum Andenken an unsere Gefallenen

erfolgte am Wiener Zentralfriedhof durch Bundesprdsident Alexander Van der Bellen, Wiens Blrgermeister
Michael Ludwig, KOBV Vizeprasidentin Helga Krupitza und in Anwesenheit einer treuen Schar von KOBV

Funktiondr:innen die alljahrliche Kranzniederlegung. @

Wir trauern um ...

Chadim Waltraud, Kassierin,
Ortsgruppe Raabs/Thaya
Go6tsch Herwig, Obmann,
Kienberg-Kaming

Hell Anton, Kontrolle,
Boheimkirchen

Radakovits Josef, Obmann-Stell-
vertreter, Ortsgruppe Neuberg

Staudinger Johanna, Schriftfihrerin, Ortsgruppe
Berndorf

Strobl Franz, Obmann, Ortsgruppe Laa/Thaya
Vesely Friedrich, Obfrau-Stellvertreter, Ortsgruppe
Tulln

Weber Stefan, Kassier-Stellvertreter, Ortsgruppe
Weingraben @

Aktuell informiert mit dem KOBV Nachrichtendienst

zu bestellen unter: www.kobv.at/wnb/newsletter

www.kobv.at/wnb/
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Behindertenberatung von A - Z

Ihre Gesundheit ist uns wichtig! Persdnliche Beratungen sind nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinba-
rung unter 01/406 15 86 - 47 DW und unter Beachtung der vorgegebenen Corona-Schutzmafnahmen moéglich!

»Sollten Sie positiv auf das Corona-Virus getestet worden sein, ersuchen wir Sie, den vereinbarten Termin abzu-
sagen. Dies gilt auch fiir den Fall, dass Sie sich nicht krank fiihlen."
Fiir den Fall, dass fiir einen Termin keine Anmeldungen erfolgen, wird der Sprechtag abgesagt.

WIEN

WIEN 8 - KOBV Verbandsbiro, Sozialrechtsabteilung, 1080 Wien, Lange Gasse 53.
Montag - Freitag nach telefonischer Terminvereinbarung

2. Jan.
WIEN 11 5.Dez. | 9.Jan. | O "
Magistratisches Bezirksamt, 1110 Wien, Enkplatz 2 / Zimmer 103 12. Dez. 16. Jan. 20’ Febo
jeden Montag, von 8:00 -12:00 Uhr 19. Dez. | 23. Jan. : :
30. Jin 27. Feb.

WIEN 22 - AK Beratungszentrum Ost, 1220 Wien, Wagramer Strafie 147 4. Jan. 1. Feb.

jeden 1. Mittwoch im Monat, von 8:00 - 12:00 Uhr 7. Dez. 18. Jin 15. Feb

Anderung ab 2023: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, von 8 - 12 Uhr : : : :
WIEN 23 14. De

Magistratisches Bezirksamt, 1230 Wien, Perchtoldsdorfer Str. 2, 2. Stock, 21' De:. 11. Jan. 8. Feb.

Zimmer 2.07, jeden (aufer dem 1.) Mittwoch im Monat, von 8:00 -12:00 Uhr 28' Dez' 25. Jan. | 22. Feb.

Anderung ab 2023: jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, von 8 - 12 Uhr

NIEDEROSTERREICH
AMSTETTEN (Dezembertermine finden in der FESTHALLE,
Waidhofnerstrafe 46, 3332 Rosenau am Sonntagberg statt) 6. Dez. 3. Jan. 7. Feb.
Kammer fur Arbeiter und Angestellte NO., Wiener Strape 55 20. Dez. | 17. Jan. 21. Feb.
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 9:00 - 12:00 Uhr
BADEN - Kammer fir Arbeiter und Angestellte NO., Wassergasse 31 7. Dez. 4. Jan. 1. Feb.
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 13:00 - 14:30 Uhr 21. Dez. | 18. Jan. | 15. Feb.
BRUCK/LEITHA - Beratungszentrum des Psychosozialen Dienstes, 2 Dez 3. Feb
Wiener Gasse 3/Stiege B/DG 16’ Dez‘ 20. Jan. 17’ Feb.
jeden 1. und 3. Freitag im Monat von 9:00 -10:30 Uhr : : : :

GANSERNDORF )

Kammer fir Arbeiter und Angestellte NO., Wiener Str.7 a
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 9:00 -10:30 Uhr
GMUND - Kammer fiir Arbeiter und Angestellte NO., Weitraerstrape 19 12. Jén. | 9.Feb.

jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 13:00 - 14:30 Uhr 22. Dez. 26. Jan. | 23. Feb.

HOLLABRUNN - Wirtschaftskammer NO,
Bezirksstelle Hollabrunn, Amtsgasse 9, Saal im Erdgeschoss
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 9:30 - 11:00 Uhr

13. Dez. 10. Jan. 14. Feb.
27.Dez. | 24.Jéan. | 28. Feb.

1. Dez. 5. Jan. 2. Feb.
15. Dez. 19. Jan. 16. Feb.

HORN - Kammer fiir Arbeiter und Angestellte NO., Spitalgasse 25 13. Dez. | 10.Jan. | 14. Feb.
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 13:00 - 14:30 Uhr 27.Dez. | 24. Jan. | 28. Feb.
KORNEUBURG - Kammer fir Arbeiter und Angestellte NO., Gartnergasse 1 9. Dez. 13. Jan. 10. Feb.
jeden 2. und 4. Freitag im Monat von 9:00 -10:30 Uhr 23. Dez. | 27.Jan. | 24. Feb.
KREMS

7. Dez. 4. Jan. 1. Feb.

Biro der KOBV-Ortsgruppe, Eisentlirgasse 11 (Eingang Drinkwelderg.) 21. Dez 18. Jin 15. Feb

jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 9:00 - 10:30 Uhr
LILIENFELD - Kammer fiir Arbeiter und Angestellte NO., Pyrkerstrape 3 12. Jan. 9. Feb.

jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 9:00 - 10:30 Uhr 22. Dez. 26. Jdan. | 23. Feb.

www.kobv.at/wnb/
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MELK 9. Jan 13. Feb
Kammer fiir Arbeiter und Angestellte NO., Hummelstrape 1 12. Dez. 23: Jn 27’ F b.
jeden 2. und 4. Montag im Monat von 9:00 -10:30 Uhr - van. - T en.
MISTELBACH

13. Dez. 10. Jan. 14. Feb.

Stadtgemeinde, Hauptplatz 6, Ebene 1, Zimmer 17 27.Dez. | 24. Jin. | 28. Feb.

jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 13:00 - 14:30 Uhr

MODLING
Biro der KOBV-Ortsgruppe Mddling, Babenbergergasse 13
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 9:00 -10:30 Uhr

NEUNKIRCHEN
Kammer fiir Arbeiter und Angestellte NO., Wiirflacher Strape 1
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 13:00 - 14:30 Uhr

ST. POLTEN
Kammer fiir Arbeiter und Angestellte NO., AK-Platz 1
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 13:00 - 14:30 Uhr

7. Dez. 4. Jan. 1. Feb.
21. Dez. | 18.Jéan. | 15. Feb.

1. Dez. 5. Jan. 2. Feb.
15. Dez. 19. Jan. 16. Feb.

7. Dez. 4. Jan. 1. Feb.
21. Dez. 18. Jan. 15. Feb.

SCHEIBBS «

Stadtamt der Stadtgemeinde Scheibbs (Rathaus), Rathausplatz 1 22. Dez. ;i jaa':‘ 29:,; FFe:l;
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 13:00 - 14:30 Uhr ‘ : ‘ :
TULLN

1. Dez. 5. Jan. 2. Feb.

Kammer fir Arbeiter und Angestellte NO., Rudolf-Buchinger-Str. 27 - 29 15. Dez. 19. Jan. 16. Feb.

jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 13:00 - 14:30 Uhr

WAIDHOFEN/THAYA
Kammer fiir Arbeiter und Angestellte NO., Thayastrape 5
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 9:00 - 10:30 Uhr

WR. NEUSTADT - OGK, Wienerstrape 69, 2. Stock,
(Lift vorhanden), Eingang beim Warteraum des Kontrollarztes,
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 8:00 -10:30 Uhr

ZWETTL
Kammer fiir Arbeiter und Angestellte NO., Gerungser Strape 31 22. Dez.
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 9:00 - 10:30 Uhr

13. Dez. 10. Jan. 14. Feb.
27. Dez. | 24. Jan. | 28. Feb.

6. Dez. 3. Jan. 7. Feb.
20. Dez. | 17. Jan. 21. Feb.

12. Jan. 9. Feb.
26. Jan. | 23. Feb.

BURGENLAND

EISENSTADT - Sozialministeriumservice, Neusiedler Strape 46
jeden 2. Freitag im Monat von 9:00 - 10:30 Uhr

9. Dez. 13. Jan. 10. Feb.

GUSSING - Kammer fir Arbeiter und Angestellte, Hauptstrape 59

jeden 3. Montag im Monat von 9:30 - 11:00 Uhr 19.Dez. | 16. Jan. | 20. Feb.

JENNERSDORF - Arbeiterkammer, Bezirksstelle Jennersdorf,

Bahnhofring 5, jeden 3. Montag im Monat von 13:00 - 14:30 Uhr 19. Dez. | 16.Jan. | 20. Feb.

MATTERSBURG - Frauenservicestelle ,,Die Tur", Brunnenplatz 3/2

jeden 3. Donnerstag im Monat von 9:30 - 11:00 Uhr 15. Dez. | 19.Jan. | 16.Feb.

NEUSIEDL/SEE - Zentralmusikschule Neusiedl|/See, Kirchengasse 3

jeden 2. Donnerstag im Monat von 9:00 - 10:30 Uhr ) 12. Jan. 9. Feb.

OBERPULLENDORF - OGK Oberpullendorf, Gymnasiumstrape 15

jeden 3. Freitag im Monat, von 9:00 - 10:30 Uhr 16. Dez. | 20.Jan. | 17. Feb.

OBERWART - OGK, Waldmiillergasse 1/1

jeden 1. Freitag im Monat, von 8:30 - 10:00 Uhr 2. Dez. i 3. Feb.

Die Sprechtage sind ein Projekt des KOBV fir Wien, Niederdsterreich und Burgen-

. - - . . . OZ|a|m|n|s eriumservice
land, geférdert vom Sozialministeriumservice aus Mitteln des Ausgleichstaxfonds. =S t u € ¢
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Telefonliste
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Die diI'Ekte Vel'billdlmq zu lhren Ansprechpartner:innen!

Tel. 01/406 15 86 - und jeweilige Durchwahl
Fax: 01/406 15 86 - 12

Verbandsleitung

Frau Vizeprdasidentin Helga Krupitza 66

Frau Geschaftsfiihrerin Dr." Regina Baumgartl 35
E-Mail: rbaumgarti@kobv.at

Frau Geschaftsfihrerin Elisabeth Schrenk 37
E-Mail: e.schrenk@kobv.at

Frau Geschaftsfihrerin Michaela Tenkrat 55
E-Mail: buchhaltung@kobv.at

Herr Vizeprasident Willi-Klaus Benesch 66

Herr Franz Maldet, Kassier 66

E-Mail: f.maldet@kobv.at
Frau Annelie Lechner, Schriftfihrerin
0699/18 18 43 80

Sekretariat

Frau Carmen Ane Oliveira Holanda Reis, BA 74
E-Mail: c.reis@kobv.at

Herr Werner Schubert, BA 33
E-Mail: w.schubert@kobv.at

Frau Manuela Biitterich 28
E-Mail: m.buetterich@kobv.at

Frau Eveline Deutsch-Pummer 10

E-Mail: edp@kobv.at

Sozialrechtsabteilung
Far die Terminvereinbarungen zur persdnlichen

Beratung verwenden Sie bitte: 47
E-Mail: kobvrecht@kobv.at
Fax: 01/406 15 86-32

Herr Mag. Nikolaus Chochole 16
E-Mail: n.chochole@kobv.at

Herr Mag. Stefan Deutsch 57
E-Mail: s.deutsch@kobv.at

Frau Mag.? Michaela Habitzl 68
E-Mail: m.habitzl@kobv.at

Herr Mag. Dominik Harrach 19
E-Mail: d.harrach@kobv.at

Frau Mag.® Marlies Hofmann 75

E-Mail: m.hofmann@kobv.at
Frau Mag.@ Carmen Mucha (Abteilungsleiterin) 40
E-Mail: c.mucha@kobv.at

Frau Mag.2@ Elisabeth Pratscher 73
E-Mail: e.pratscher@kobv.at
Frau Mag.@ Eva Redl 38

E-Mail: e.redl@kobv.at

E-Mail: kobv@kobv.at
Internet: www.kobv.at/wnb

Frau Daniela Schall (Di, Mi, Do, Fr) 18
E-Mail: d.schoell®kobv.at

Frau Mag.@ Melanie Stefan 23
E-Mail: m.stefan@kobv.at

Frau Eva Szikora 31
E-Mail: e.szikora@kobv.at

Frau Dr." Doris Wiesmiihler (Mo, Di, Do, Fr) 53
E-Mail: d.wiesmuehler@kobv.at

Frau Mag.@ Sabine Wélkart (Mo, Di, Mi, Do) 39

E-Mail: s.woelkart@kobv.at

Urlaubsservice E-Mail: urlaub@kobv.at
Frau Melanie Katzer 21

Mitgliederevidenz (Mitgliedsbeitraqg)

Herr Florian Nossal 34
E-Mail: f.nossal@kobv.at
Frau Susanna Wala 24

E-Mail: s.wala@kobv.at

Lotterie/Kassa

E-Mail Lotterie: lotterie@kobv.at
E-Mail Kassa: kassa@kobv.at
Fax:

Frau Margot Ernst

01/406 15 86-20
15 und 62

Redaktion E-Mail: redaktion@kobv.at
Frau Manuela Bitterich 28

Kleinanzeigenannahme
Frau Eveline Deutsch-Pummer 10
E-Mail: edp@kobv.at

Wirtschaftsabteilung
Herr Christian Richter 44
Herr Peter llic 44

Orthopad. Klinikum SKA Zicksee
02176/2325
E-Mail: office@skazicksee.at, www.skazicksee.at

Erholungshaus Freiland 02762/52328

E-Mail: christian.mesner@schloss-freiland.at
www.schloss-freiland.at

www.kobv.at/wnb/
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KoBY - Der Behindertenverband

1080 WIEN TEL. 01/406 15 86 —21 DW
LANGE GASSE 33 E-MAIL: urlaub@kobv.at
ZVR-Zahl: 86 81 48 653

Stand: 08/2020

Auszeit vom Pflegealltag

Aktivurlaub fiir Pflegebediirftige und pflegende Angehdorige
im Erholungshaus Schloss Freiland

ANMELDUNG

A) Vor- und Nachname des pflegenden Angehérigen: ...
................................................................................. Telefon: ...
A O S S i a e e e e e et e e aeeena

geboren am: ............ccooeeeeeeien, MitgliedSNUMMEr: ..o

Ich méchte den 14-tdgigen Erholungsaufenthalt im Erholungshaus Schloss
Freiland in der Zeit

VON i bis mit meinem pflegebedirftigen

Angehdrigen, der durch mich zu Hause gepflegt wird, verbringen.

B) Vor- und Nachname des pflegebedurftigen Angehdrigen:

Geb. Datum: ... Mitgliedsnummer: ...............ccooiiiiieiiiiin.
Verwandtschaftsverhaltnis: ...

Bezug des Pflegegeldes seit: ................... Stufe: .......... VOMN:. e

Rollstuhlfahrerin [ | schwer gehbehindert [ | Rollatorbenutzerin [ |

Die Angabe dieser gesundheitsbezogenen Daten erfoigt freiwillig. Die Daten dienen der
Beriicksichtigung Ilhrer Bediirfnisse bei der Auswah! der Zimmer. Der Pflegegeldbezug ist
Voraussetzung fir die Teilnahme an dem geférderten Projekt.

Ich bendbtige Pflegedienstleistungen und bevorzuge folgenden
Pflegedienstleister:

Volkshilfe [ ] Hilfswerk [ ]

Zutreffendes bitte ankreuzen:

1! WICHTIG !!!
BITTE EINKOMMENSNACHWEISE UND EINEN NACHWEIS UBER DEN
PFLEGEGELDBEZUG (z. B. aktueller Kontoauszug) BEILEGEN!



Einkommensangaben A) des pflegenden B) des Pflegegeld-

Angehdrigen beziehers

a) vom Sozialministeriumservice

ohne Grundrente, Blinden- bzw. Pflegezulage,

Pflegegeld € e € o
b) Pension P S O ——
c) Arbeitslosengeld/Mindestsicherung € e irsreen € o
d) Einkommen aus einem Arbeitsverhaltnis € €
e) Sonstiges Einkommen € €

Ich wurde darlber informiert, dass der Kostenzuschuss aus Mitteln des BMSGPK
gefordert wird und trete fir diesen Erholungsaufenthalt die Geltendmachung einer
Zuwendung aus den Mitteln des Unterstitzungsfonds fiur Menschen mit
Behinderungen an den Kriegsopfer- und Behindertenverband ab.

Zustimmungserklarung:

Ich stimme ausdrucklich zu, dass meine oben genannten Daten verarbeitet und an
das BMSGPK und etwaige andere Férdergeber zum Zwecke der Uberpriifung der
Verwendung der Mittel weitergegeben werden. Ich wurde auch daruber aufgeklart,
dass ich diese Zustimmung jederzeit schriftlich widerrufen kann. Fur den Fall des
Widerrufs verpflichte ich mich, den dem Foérderbetrag entsprechenden
Differenzbetrag zu bezahlen.

Ich nehme zur Kenntnis, dass unrichtige Angaben die Gewahrung eines
Kostenzuschusses ausschlieften.

~ paum  Unterschrift des pfl. Angehorigen

Datum UnterschnﬂdegPﬂegebedurﬂ[gen

Dieses Feld ist vom KOBV auszufiillen:

Kostenbeitragsrechnung

Einkommen A L S

Einkommen B L S

Berechnungsgrundlage A € e ————

Berechnungsgrundlage B € e eneas
Kostenbeitrag

) S

B) € icemresaasa s




KOBYV — Der Behindertenverband

1080 WIEN TEL. 01/406 15 86 — 21 DW
LANGE GASSE 53 E-MAIL: urlaub@kobv.at
Z\R-Zahl: 86 81 48 653

Stand: 01/2019

ANMELDUNG fiir einen Erholungsaufenthalt im
verbandseigenen Erholungshaus Schloss Freiland

BITTE BEACHTEN SIE:
JEDER ANMELDUNG SIND EINKOMMENSNACHWEISE BEIZULEGEN !!!

A) Vor- und Nachname: ... e, Telefon: ...
F L6 L3 T OSSPSR
GebOreN am: .. ...

MGl S UMM B . e
Rollstuhlfahrerin  [1%*) schwer gehbehindert [1%) Rollatorbenutzerin  [1%)

Die Angabe dieser gesundheitsbezogenen Daten erfolgt freiwillig und dient der
Beriicksichtigung lhrer Beddrfnisse bei der Auswahl der Zimmer.
Einbettzimmer L1*) Doppelzimmer 1%

Wiinschen Sie die Teilnahme einer Begleitperson:

B) Vor-und Nachname: ... geborenam: ...

In welcher Zeit wiinschen Sie den Erholungsaufenthalt zu verbringen?

L7 Lo R 0] = SRR

Name und Adresse des nachsten Angehorigen:

...................................................................................... Telefon: ..o,
Verpflegung: Vollpension L1*)
Halbpension mit
- Mittagessen O0*) oder
- Abendessen [1*)
Néchtigung/Friihstiick 9

*) Bitte Zutreffendes ankreuzen!




Einkommensangaben A) des Mitgliedes B) der Begleit-

(monatliche Beziige) person
a) vom Sozialministeriumservice
ohne Grundrente, Blinden- bzw. Pflegezulage € o € o
b) Pension
€. €.
c) Arbeitslosengeld/Mindestsicherung €. €.
d) Einkommen aus einem Arbeitsverhaltnis £.. €.
e) Sonstiges Einkommen €. €.

Es handelt sich bei unserer Einrichtung um ein Erholungshaus und um kein Pflegeheim. Da

kein Pflegepersonal zur Verfiigung steht, konnen pflegebedirftige Personen nur
aufgenommen werden, wenn eine Begleitperson mitfahrt!

Ich nehme zur Kenntnis, dass unrichtige Angaben die Gewahrung eines Kostenzuschusses
durch den Kriegsopfer- und Behindertenverband ausschliefen.

Zustimmungserklarung:

lch wurde darlber informiert, dass der KOBV-Der Behindertenverband fir die
Kostenzuschisse Fordermittel erhdlt. Ich stimme ausdriicklich zu, dass meine oben
genannten Daten verarbeitet und zum Zwecke der Uberprifung der Verwendung der
Férdermittel an den Férdergeber weitergegeben werden.

lch wurde auch driiber aufgeklart, dass ich diese Zustimmung jederzeit schriftlich widerrufen
kann. Fur den Fall des Widerrufs verpflichte ich mich, den dem Fdérderbetrag
entsprechenden Differenzbetrag zu bezahlen.

© Daum © Unterschrift des Antragstellers
B UnterschnﬂderBeglentperson
VERBANDSVERMERK
Kostenbeitragsrechnung des KOBV

Berechnungsgrundlage € i

Tage: .............. proTag € .....ccooovvceeeeenn.

VP

HP

Tagsatz Kostenbeitrag

€ e A) € .

B e e B) € ...l

€ e,

Vorzuschreibender
gesamter Kostenbeitrag ST




KOBYV — Der Behindertenverband

1080 WIEN TEL.:01/406 1586 -0
LANGE GASSE 53 E-MAIL: kobv@kobv.at
ZVR-Zahl: 86 81 48 653

Stand: 10/:2022

BEITRITTSERKLARUNG fiir ordentliche Mitglieder

Nachname: Vorname:
(Bitte in Blockschrift 1)

Geschlecht: O weiblich O méannlich Telefon:

Adresse:

E-Mail:

Geburtsdatum:

Ich erklare meinen Beitritt zum KOBV - Der Behindertenverband fiir Wien,
Niederodsterreich und Burgenland ab und verpflichte mich, den
jeweils giiltigen Mitgliedsbeitrag piinktlich zu entrichten.

Ich nehme zur Kenntnis, dass eine Kiindigung der Mitgliedschaft rechtswirksam
zum Ablauf des Kalenderjahres schriftlich erfolgen kann. Weiters nehme ich die
umseitigen Informationen zum Datenschutz zur Kenntnis.

Wodurch sind Sie auf den KOBY aufmerksam geworden?

[ Messen (1) [J ARGE BVP (2) [ Trafikbewerber (3) [ Folder (4)

[ Arbeiterkammer (5) [ Sprechtag (6) [1 Mundpropaganda (7) [1 Ortsgruppe (8)
[ Sonstiges (9)

Datum Unterschrift

Bezirks- bzw. Ortsgruppe

Bitte nicht ausfiillen!

MITGLIEDSNUMMER

PB 0OG

SEPA-Lastschrift-Mandat
KOBYV - Der Behindertenverband Creditor ID: AT69Z2ZZ700000004514 Mandatsreferenz

Name

IBAN Name der Bank

Ich erméchtige den KOBV - Der Behindertenverband fir Wien, Niederdsterreich und Burgenland widerruflich, den von mir
zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag bei Falligkeit zu Lasten meines Kontos mittels SEPA-Lastschrift einzuziehen. Zugleich
weise ich mein Kreditinstitut an, die vom KOBYVY auf mein Konto gezogenen SEPA-Lastschriften einzulbsen, wobei flr das
Kreditinstitut keine Verpflichtung zur Einldsung besteht, insbesondere dann nicht, wenn mein Konto die erforderliche
Deckung nicht aufweist. Ich kann innerhalb von 56 Kalendertagen, beginnend mit Belastungsdatum, ohne Angabe von
Grinden die Rickbuchung veranlassen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten

Bedingungen.

Datum Unterschrift



Information uber die Verwendung personenbezogener Daten
Datenschutzerklarung:

Verantwortlicher fur die Datenverarbeitung:

KOBYV - Der Behindertenverband
fiir Wien, NO u. Bgld.

Lange Gasse 53

1080 Wien

Tel.: 01/ 406 15 86

Fax: 01/406 15 86-12

E-Mail: kobv@kobv.at

Mit lhrer Unterschrift auf der Beitrittserklarung nehmen Sie zur Kenntnis, dass |hre hier
angegebenen und wahrend der aufrechten  Mitgliedschaft entstehenden
personenbezogenen Daten auf vertraglicher Grundlage (Mitgliedschaft) innerhalb des
Vereins elektronisch und manuell verarbeitet werden und diese sowie auch die Daten zur
Verbuchung lhres Mitgliedsbeitrages an die fur Sie zustandige Orts- oder Bezirksgruppe
unseres Verbandes weitergegeben werden. Die Zwecke der Verarbeitung sind:
organisatorische und fachliche Administration und finanzielle  Abwicklung,
Mitgliederverwaltung, Zusendung von Vereins- und Verbandsinformationen, Informationen
zu \Veranstaltungen sowie Versand der Vereinszeitschriff sowie von eigenen
Spendenaktionen und gegebenenfalls — wenn diese Leistungen in Anspruch genommen
werden — Administration und Abwicklung von Beratung und Unterstitzung in
sozialrechtlichen Angelegenheiten, Vertretung bei Verfahren vor Gerichten, Behérden und
Amtern etc.

Die Bereitstellung Ihrer Daten ist zur Erfullung des Vereinszwecks gemadR Statuten
erforderlich, bei Nichtbereitstellung ist eine Mitgliedschaft zum Verein nicht méglich.

Personenbezogene Daten finden vom Verein nur fur die dargelegten Zwecke
Verwendung. Bei Vereinsaustritt werden alle Daten — sofern kein Ruckstand an Zahlungen
seitens des Mitglieds besteht, die Daten auch nicht zur Geltendmachung, Austbung oder
Verteidigung von Rechtsansprichen des Vereins bendétigt werden und keine langere
Aufbewahrung der Daten gesetzlich angeordnet ist (gesetzliche Aufbewahrungspflichten)
— geldscht.

lhre Rechte im Zusammenhang mit datenschutzrechtlichen Vorschriften erstrecken sich
auf das Recht auf Auskunft, Berichtigung, Lé&schung, Einschrankung,
Datenlbertragbarkeit und Widerspruch gegen die Verarbeitung. Des Weiteren haben Sie
ein Beschwerderecht bei der Datenschutzbehérde - Uber alle diese Aspekte gibt die
Homepage www.kobv.at/wnb unter dem Punkt Datenschutz, wo Sie auch die
Kontaktdaten unseres Datenschutzbeauftragten finden, naher Auskunft.
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Rétselseite - Lésungen 4 23 986|175
798152634
SOZIOLOGIENZ
EVEPLUTONNMNE 349618257
VIOLANWHEBAHR 17 259 4/3 8 6
KRAMURININEWU
BMOMABMANWESEN 987241563
MNOTDUERFTIG 53186 9|7 42
BEHINDERTENPASS 2 6 4735891
F
BﬁUMGARTN ER -individuelle Fahrzeugumbauten fiir lhre mobile Frelheit
+ Heckeinstiege
R 0 + Einstiegs- und Rollstuhlverladehilfen
Z + Elektronisch digitale Lenk- und Fahrhilfen
E + Hautnahe Fahrzeuganpassungen vom
U einfachen Lenkradknauf und Handgerat bis ==
G hin zum Komplettumbau s
+ Kundendienst, Service und Beratung rund
E um die Mobilitat
U Wr. Neudorf oz 62311 infoaparsan partnerat

Badelift

Einbau ohne Bohrungen méglich
Personliche Fachberatung vor Ort
Selbststandiger Ein- und Ausstieg
Kein Platzverlust in der Wanne

Informationen unter www.idumeo.at, info@idumo.net

www.kobv.at/wnb/
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bezahlte Anzeige
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Flir gehbehinderte, bewegungseingeschrank-
te und gebrechliche Menschen ist das Ba-
den in der Badewanne oft sehr beschwer-
lich! Far viele Betroffene ist der Ein- und
Ausstieg aus der Wanne ohne fremde Hilfe
nicht mehr maglich, Die seil Gber 40-Jahren
bestehende asterreichische Firma Graf-Ca-

wieder sicher baden -
ganz ohne fremde Hilfe!

rello bietat in diesem Bereich kompetente
Erfahrung und Beratung. Im Badezimmer
gibt es viele Maglichkeiten, Kamfort und
Sicherheit zu erhéhen.

Verschaffen Sie sich mit der richtigen Bade-
hilfe wieder ein neues, sicheres und beque-
mes Badevergniigen.

* Keine Montage notwendig

» Passt in jede Badewanne

e TUV-gepriift

= Senkt sich bis auf den
Wannenboden ab

» Keine Umbauarbeiten erforderlich

Wenn Hiifte und Beine schmerzen
Graf-Carello macht Sie mobil!

« b ] i fidie, o fes N S

Gibt es etwas Schaneres als selbststandig
und ohne fremde Hilfe die Aufgaben des
Alltags zu bewaltigen? Vielen Manschen un-
ter uns bleibt dies jedach verwehrt, weil die
FiiBe einen nicht mehr so tragen oder das
Herz nicht so mitspielt. Bleiben Sie mobil in

Fordern Sie noch heute eine Gratis-Broschiire an!
Machen Sie eine kostenlose und unverbindliche

jedem Alter und auch bei jedem Wetter — mit
den flhrerscheinfreien und zulassungsfreien
Fahrzeugen von Graf Carello! Samtliche Mo-
delle von Graf-Carello kénnen auch nur mit
einer Hand bedient werden und sind auf allen
Stralen und Wegen zugelassen (auber Auto-

Probefahrt und testen Sie unsere Fahrzeuge sowie die

verschiedenste Produkte bei lhnen zu Hause!

Tel. 03385/8282-0

Graf Carello, Nestelbach 77, A-8262 liz

bahnen und Schnellstralen).
Tatigen Sie Spazierfahrten, Einkdufe,
Arztbesuche, tégliche Besorgungen und
vieles mehr wieder selbststindig! Er-
halten Sie sich Ihre Maobilitdt und somit
auch lhre Freude am Leben!




	Lesezeichen strukturieren
	Titel
	Inhalten
	Eine Ära geht zu Ende
	Frau Vizepräsidentin Helga Krupitza übernimmt das Ruder!
	KOBV trauert
	Einfach nachgedacht!
	BVP
	Kleinanzeigen
	Leserbriefe
	Ehre, wem Ehre gebührt
	KOBV - Zertifizierungt
	KOBV Akademie für Menschen mit Behinderungent
	Hunger auf Kunst und Kultur
	Schloss Freiland, „da tut sich was“
	Die Orthopädische Sprechstunde
	Gegen jedes Leiden ist ein Kraut gewachsen!
	Aus den Untergruppen
	Rätselseite
	Wir gratulieren ...
	Wir trauern um ....
	Behindertenberatung von A – Z
	Telefonliste
	Formulare
	Lösungen / Anzeigen


